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Nr . 373 . Mittwoch , 14 . Auguſt 1907 . ( Mittagblatt . )

8 — —
Wir haben in Köln das Generalſekretariat des Reichs⸗ teres ergibt ſich durch die Regelmäßigkeit der Zuſtellung

0 Zur jungliberalen Tagung verbandes der nationalliberalen Jugendvereine Dieſes ſchon ganz von ſelbſt . Die Zentralleitung der national⸗
8 in Kaiſerslautern . dürfte unſeres Ermeſſens Zeit genug haben , die Arbeit , die liberalen Partei plant den Ausbau der „Nat. Lib. Korreſp . “,

Weten e e den iberalen Blättern⸗
eine ſolche Korreſpondenz erfordert , mit zu übernehmen . Cine der in den weiteſten Kreiſen der Partei längſt als ein Bedürf ;

„Jungliberalen 55 955 erne, ſehr ſchwierige , zeitraubende redaktionelle Leiſtung erfordertJ nis empfunden worden iſt .

die vorläufig monatlich erſcheinen, mit , daß der Verein der das Sammeln , Sichten und Fertigmachen des Materials ja Das ſind doch alles Momente und Umſtände , die es der

nationalliberalen Jugend zu Lübeck ſich am 283. Juli in einer nicht . Die einzelnen Vereine müßten ſich verpflichten , über vationalliberalen Jugend nahelegen ſollten , die Gründung
5 außerordentlichen Generalverſammlung mit den „ Jung⸗ Vorgänge , die nicht rein interne Vereinsangelogenheiten be⸗eines ähnlichen Korreſpondenzunternehmens ins Auge zu

überalen Blättern “ beſchäftigt habe. Man war ſſch daritber treffen ( Vorſtandswahlen u. ſ. . ) , ſondern Kunde von demſaſſen . Sie wird ihren Einfluß in der Partei und in der

einig , daß ſie den Anforderungen nicht genügen , die die Ente politiſchen Treiben und Strebungen innerhalb der Jugend⸗ Oefſenklichkeit nicht beſſer erhalten und ſtärken können . Wir

wicklung der Bewegung zu ſtellen berechtigt ſei , und beſchloß bewegung geben , ſoſort auf eigene Koſten an die Redaktionerwarten von einem ſolchen breiteren Hervortreten der jun
in Kaiſerslautern einen Antrag einzubringen , der eine Ume der Korreſpondenz zu berichten ; brieflich , bei wichtigeren liberalen Gedankenwelt in der Oeffentlichkeit auch eine

geſtaltung der Zeitſchriſt bezweckt. Wenn wir den Antrag Vorgängen telegraphiſch . Das iſt kein unbilliges Verlangen . ] innigere Verſchmelzung der Jugendbewegung , eine größ

kichtig interpretieren , ſo genügt den jungliberalen ParteieWer eine ſtarke politiſche Bewegung will , wie die national⸗ ] Homogenität innerhalb derſelben , an der es noch ſehr fehl

freunden in Lübeck nicht die M on ats ſchriſt und nicht ihre liberale Jugend , muß auch — kleine Opfer zu bringen willens weil eine öfſentliche Ausgleichsſtelle fehlte , ein innigeres

. Stärke , es iſt durchſchnittlich ein Heft von etwa 16 Seiten . ſein , ein Verſagen der Vereine in dieſer Hinſicht würde kein ] wachſen mit der nationalliberalen Partei , das oft nur ſich
Es leuchtet ein , daß eine große politiſcheBewegung , die ebenſo gutes Licht auf den Geiſt in der Bewegung werfen . Die nicht einſtellen wollte , weil Alt und Jung den gegenſeitig

auf die nationalliberale Partei wie auf das geſamte politiſche Koſten der Korreſpondenz könnten ſich alſo ſehr hoch nicht ] Standpunkt garnicht genügend kannten . Endlich werden

Leben der Nation einwirken will , damit ein vollkommen une ſtellen . Sie würde dann etwa im Format der „ Nat . Lib . Jungnationalliberalon aus dem Lauf , den ihre Kort

zulängliches Organ der Propaganda ihrer Gedanken und Korreſp . “ als Druckſache an die nationalliberale , aber auche ] durch die Tagespreſſe nimmt ( Ablehnungen , Kouem

Willensmeinungen beſitzt . Wir wiſſen nicht ,ob die finanziellean die freiſinnige , demekratiſche u. ſ. w. Preſſe zu verſenden u. ſ. . ) erkennen können , wo die wirklichen Kräfteve

Möglichkeit einerUm⸗ und Ausgeſtaltung der „Jungliberalen ſein . Am beſten täglick was aber nicht immer möglich ſein ] der Parteien und des politiſchen Jebens die no

Blätter “ beſteht und wollen uns daher mit dem Für und pird , ſonſt einige Male in der Woche , je nach dem nerliegen⸗ ] Grenzen ihrer weitergehenden Wiünſche ſtecken , wo diss

Wider nicht weiter beſchäftigen . den Material . Ain wünſchenswerteſten wäre es , die Korre⸗lernen muß ſich in der Mitte zu beſcheiden . Auch

Aber der Lübecker Antrag legt uns nahe , die Grün⸗

dungeiner jungliberalen Tageskorreſpon⸗
denz für die periodiſchen Preſſe anzuregen

und für Kaiſerslautern zur Diskuſſion zu

ſtellen . Vielleicht nimmt ſich der eine oder andere der ent⸗
ſandten Vertreter der Vertretung dieſes Gedankens an . Die
Oeffentlichkeit und ſelbſt die Angehörigen der national⸗

liberalen Partei erfahren durch die Tagespreſſe viel zu wenig
von den einzelnen Phaſen der jungliberalen Bewegung , es

gibt aber kein wirkſameres Mittel der Propaganda als

möglichſte Oeffentlichkeit . Dieſem Mangel kann auch die Um⸗

und Ausgeſtaltung einer Monatsſchrift nur entfernt abhelſen .

Die Forderung iſt , ſchnelle und umfaſſende Berichterſtattung

tereſſanten Vorgänge in der jungliberalen Bewegung durch

die Tagespreſſe . Sie iſt aber auf keine andere Weiſe zu er⸗

zielen als durch die Herausgabe einer Korreſpondenz durch

die Zentrale der Jugendbewegung , die alles in Betracht kom⸗

mende Material von den Vereinsorten zu ſammeln , zu ſichten

und ſchnellſtens periodiſch an bie Tagespreſſe druckfertig zu

verſenden hätte .

Um nur ein Beiſpiel anzuführen , über die Beſchtüfſe des
Lübecker Jugendvereins , die Ende Juli geſaßt worden ſind ,

erfährt die Oeffentlichkeit , erfahren ſelbſt die Mitglieder der

Vereine erſt jetzt etwas . Die Tagesproſſe iſt außerſtande , die

Lokalpreſſe aller der Orte genau durchzuſtudieren , wo Jugend⸗
vereine beſtehen . Da muß eben eine Zentrale geſchafſen

werden , die alle Nachrichten ſchnell aufgreift und ſchnell ver⸗

mittelt . Wer weiß etwas von den Vorbereitungen in den

einzelnen Jugendvereinen für die Tagung von Kaiſers⸗
lautern ? Es iſt aber für eire Bewegung ſehr wichtig , daß

ſie die Oeſfentlichkeit zwingt , ſich fortgeſetzt mit ihr zu be⸗

über al le politiſch und parteipolitiſch wichtigen und in⸗

ſpondenz könnte gratis an die Preſſe herausgegeben werden .

Aber man kann die nationalliberalen Zeitungen auch zu den

Koſten heranzjehen durch Feſtſetzung eines mäßigen Abonne⸗

montspreiſes , bei der günſtigen Stimmung , die in den Redak⸗

tionen der nationalliberalen Blätter mit berſchwindenden

Ausnahmen für die jungliberale Bewegung vorherrſcht , wird

kaum ein Blatt zurückbleiben . e

Später könnte die Korreſpondenz dann dahin gusgebaut
verden , daß ſie über ſchwebende Tagesfragen kurze Artikel

( nicht Abhandlungen , wie die „ Jungliberalen Blätter “ ) aus

der Feder jungliberaler Politiker oder der Redaktion fülr die

Wiedergabe in der Tagespreſſe bringt . Nur ſo , nicht mit

einer noch ſo gut geleiteten Monatsſchrift wird die hational⸗

liberale Jugend in der Lage ſein , das politiſche Urtei ! dauernd
und nachhaltig in ihrem Sinne zu beeinfluſſen . Wenn ihr

das bisher ſchon in einem Falle ( preußiſcher Schulkompromiß )

gelang , ſo doch nur , woil ſich eine Tageszeitung , die Kölniſche ,
dauernd und nachhaltig in den Dienſt des von der Jugend

vertretenen Schulideals ſtellte , über alle , Kundgebungen

ſchnell und fleißig berichtete und ſo die Bewegung erſt in

ihrer Wucht und Stärke erſcheinen ließ . Der Evangeliſche

Bund gibt bekanntlich eine zwangloſe , etwa 23 mal wöchent⸗
lich erſcheinende Korreſpondenz für Tageszeitungen heraus .
Es iſt gar keine Frage , daß ohne dieſe , deren förgfältig ge⸗

ſammeltes Material von den Zeitungen gerne benutzt wurde ,
dor Sturm gegen die Aufhebung des § 2 des Jeſuitengeſetzes
bei weitem nicht die Breite und Tiefe gewonnen hätte . Gewiß ,

ein naheliegender Einwand , eine Korreſpondenz kann die

Tagespreſſe nicht zwingen zu ihrer Meinung zu ſtehen , aber

es iſt ſchon von weſentlichem Einfluß auf die Oeffentlichkeit ,
wenn die Tagespreſſe von den in der Korreſpondenz ver⸗

tretenen Wünſchen ( Reſolutionen ) , Beſtrebungen und Ge⸗

danken Kenntnis nimmt und hie und da Kenntnis gibt , letz⸗

Sache der freiſinnigen Gruppen , mit allem Nachdruck ihre

Sie wollen , wünſchen und verlangen die Uebertragung des

ihr Preußen das Reichstagswahlrecht , oder der Block

nur dem allſeits erſtrebten Ziele des vollkomme

wachſens der Jugendbewgung in eine freiheitliche
Mittelpartei , eben die nationalliberale Partei , fördef
dienſtlich ſein .
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Politische ( lebersie
» Maunhein , 14 Auguf

Die Freiſinnigen und die preußiſche Wah echts⸗
reform .

Wir ſetzten vor einigen Tagen ſchon auseinande 5
der Freiſinn in ſeiner Geſamtheit nicht auf dem Radikali⸗
eines Naumann beharren werde . Das wird je

deutlich auch den blindeſten Nationalſoziglen werden
einem ſehr bemerkenswerten Artikel der „ Voſſ .
dem wir folgende Sätze wiedergeben : 1 8

9 5 Für den leitenden Staatsmann geſtaltet ſich da
einigermaßen ſchwierig .
winnen , was ihm nicht leicht werden wird , und er muß
der Linken ſoviel Zugeſtändniſſe machen , daß ſie einen

ſo

lchein Fortſchritt anerkennen kann , f
ihre letzten Wünſche nicht alsbald er
den . “ Wie Füeſt Bülow dieſes Ziel zu erreichen gedenk
getroſt ſeiner diplomatiſchen Kunſt überlaſſen . Inzwiſche

721

zu bertreten und ihren grundfätzlichen Standpunkt zu ſbg
R

tagswahlrechts cuf Preußen ; nur ſind ſie nicht Illuſioniſte
um zu glauben , ſie brauchten nur zu wünſchen und zu foß

8

ihren Willen durchzuſetzen . So liegen die Dinge im pr
Leben nicht , daß man die Formel aufſtellen könnte : Entwe

Vrüche! Damit täte man allenfalls der Sozialdemokratſe
Zentrum einen Gefallen urd hätte die Genugtuung ,

die
ſchäftigen.

Diplomatenränſie .
Roman von Max Pemberton .

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
V (Nachdruck verboten).

80 ( Fortſetzung . )
Sein Vertrauen wirkte anſteckend und

nicht widerſtehen . So ging ſie mit ihm in den kleinen Garten

hinter dem Wirtshaus , und bort wurde ihnen unter dem Schatten

einer Plakane der Kaffee ſerviert . „Ein herrliches Panorama
von Berg und Tal und fruchtbaren Feldern lag vor ihnen, und

die Ruhe und Stille , die überall herrſchte , wäre für Eſthers
erregte Nerven ſehr angenehm geweſen , hätte nicht die Unge⸗
wißheit über des Gatten Schickſal ſie in ſteter Spannung ge⸗

halten . Endlich um drei Uhr erſchien der Reiter auf der Paß⸗

köhe , und um 37½ Uhr ſtieg er vor der Wirtshaustür vom

Pferde . 5
„ Seine Nachrichten ſind gut , ſonſt würde er nicht ſolche

Eile zeigen, “ ſagte der Graf aufſpringend und hinauseilend.
„ Bitte , bleiben Sie hier , ich komme ſofort zurück und melde

Ibnen alles “ .

ſie ihre Erregung fan nicht mehr
drgußen . Schließlich konnte ſie ihre Erregung ſa cht me

bezähmen , nur mit Mühe bielt ſie ſich zurück , ihm zu folgen .

Sie zählte die Minuten ſeiner Abweſenheit , und da ſie die

Summe vergaß , begann ſie von neuem irt
Unerträglich . Endlich kam der Graf wieder und ſagte ihr

Alechelnd ,daß er kaum eine Minute fortgeweſen wäre .

Schön ! — ſchön!“ rief ſie , und ungeduldige Erwartung lag

in ihren Augen . „ Aber Arihur — meil . Gatte — wie ſteht es

mit ihm ?

ſeut 1 — wie ich ſchon dachte. Der Prinz hat ſich

nach Cadi begeben, als Sie aus ſe
8 55

Eſther konnte ihm

Er lief dabon und blieb , wie ſie glaubte , unermeßlich lange

Die Erwartung war

Er befindet ſich vollkommen wohl undbilligt ,was ich getan
habe . Sie ſollten mich ſofort nach Cadi begleiten ; er wird uns

Ijobald als möglich folgen . “
Sie wollte „ Gott ſei Danl “ rufen , aber etwas in des Grafen

Benehmen hielt ſie davon zurück und ſein Geſicht genau be⸗

trachtend , war ſie überzeugt , daß er log . So ſagte ſie nicht ein
Wort , ſondern wandte ſich von ihm ab, wie jemand , der mit

ſeinem Kummer allein ſein wil , „ „

In Merens fand Eſther einen Reiſewagen vor , der mit

kräftigen Pferden beſpannt war und ſie über den Paß bringen

ſollte . Für Eſthers Ungeduld ging die Fahrt zu langſam , aber

der Weg war ſteil und ſtark gewunden ,und die Huſaren hatten

keine Eile . Es war vier Uhr , als ſie das Dorf verließen und

halb fünf Uhr , als ſie die Grenze überſchritten , welche das

Fürſtentum Cadi von Frankreich trennt . Hier lag eine Wache,
und die Soldaten und Beamten betrachteten die Reiſenden mit

nicht geringer Neugier . Das Land ſelbſt war wunderbar ſchön
und weniger wild als die Gegend von St. Giron . Manches

nette Schlößchen lag auf den Bergen , und an den Abhängen

weidete viel Vieh , deſſen Glocken an den Bergwänden und

Tälern widerhallten . Die Leute , die den Reiſenden begegneten ,
waren von kräftigem Körperbau , ſie trugen peine und ſaubere

Kleidung und ſchienen gewandt und tätig zu ſein . Kurz nach

der Wachtſtube kam Eſther und ihre Bgleiter durch einen tiefen

Wald , deſſen mächtige Bäume das Sonnenlicht abhielten und
wo dichtes Unterholz Eſther an die heimatlichen Gefilde er⸗

innerte , 55

Graf Foix , der neben Eſthers Wagen ritt , berſäumfe nicht ,

ihe die natürlichen Schönheiten des Paſſes zu zeigen , und auf

ſie in patrjotiſchem Stolze dinzuweſſen .
„ Ein wundervolles Land, “ rief er aus . „ Ich ſtaune nur ,

daß ſo wenige Engländer es befuchen ! In Cadi liegt im Winter
ſowohl wie im Sommer Schnee auf den Bergen , während im

Tale die Roſen blühen . Es gibt kein anderes Land , wo kaltes

inem Hauſe ſortgeführt wurden . und mildes Klima ſo ſchön gemiſcht ſind . Die Kranken gehen

fünfhundert Meter die Berge hinauf und lachen über

raſchen — ja , ich bin ſogar überzeugt davon . “

ich der Stadt ewig dankbar dafür ſein . “

Lande hat keiner Sorgen , und Ihnen werden wir ei

ſeit ſie Merens verlaſſen hatte , ſicher .
oder welche beſondere Abſichten ihn leiteten , das konnte

ſehr ſchön und das Heim eines Mannes , der viel

getan hat : des Grafen von Montalvan . “

große Wälder dehnten ſich hinter ihm aus , und

See lag in ſeinem Park .

mußten .

toren . Die Schwindſucht iſt bei uns unbekannt . We

huſtet , ſo iſt es eine Sehenswürdigkeit . Wir ſind einf
leichtherzig , gaſtfreundlich und , wie Sie ja aus meinen N
geſchloſſen haben werden , vor ollem beſcheiden . In einer S
werden Sie die Stadt ſelbſt ſehen ; ich hoffe , ſie wird S

„Hoffentlich finde ich dort meinen Gatten, “ ri
„ Wenn Cadi endlich meiner Sorge ein Ende ſetzte, dan

„ Daran kann es nicht fehlen ! “ rief er fröhrich . „ I

Lurus auch nicht geſtatten . “
Sie hielt das für eine ausweichende Antwort u

ſehr gequält durch die Hartnäckigkeit ,mit welcher er die

ignorierte , zu welcher ihre Heirat ſie berechtigte . Daß e

ſeinem höflichen Benehmen vor ihr etwas verbarg , erſch
Indeſſen was

nicht erklären . Der Graf erzählte unterdeſſen hunde
ten , um ſie zu zerſtreuen , brach aber plötzlich ab , als ſie
Engpaß herauskamen und deutete auf ein Haus an der §
ſeite mit der Aufforderung , es aufmerkſam zu be

„ Als eine Freundin ſeines Eigentümers, “ ſagte
Sie an dieſem Gebäude Inlereſſe haben . Es iſt f

Natürlicherweiſe zeigte Eſther die größte Aufmen
Das Haus ſtand in einer Schlucht zwiſchefür .

rk. Maſſive Wälle , mehr
fürme und der große Hauptturm zeigen deutlich
erbaut war zu einer Zeit, wo feſte Mauern das

0
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Wahlreform völlig zu hintertreiben . Wir hegen auch einige
Zweifel , ob nationalſoziale die ſich anſcheinend für die
Alternative begeßſtern „alles oder nichts “ , in der Praxis nach dieſer
Richtſchnur hanheln würden , wenn die Vorlage des Fürſten Büt⸗
low die Klaſſenel nteflung , die indirekte Wahl und die öffentliche
Abſtimmung beſeitigte , gleichohl aber in ein gelnen Punkten hinter
dem Reichstags⸗ ihlrecht zebe . Wir ſelbſt ſind nicht ge neigt ,
uns im voraus auf die Ablehnung jedes Entwurfes zu „ der
nicht vollkommen mit dem Raichstagswahlrecht übe inſtimmt ;
möglicherweiſe iſt das Ziel erft in Etappen zu erreich Unter
der Herrſchaft der früt mehrheit wäre ſie ch noch

lange jede ernſte Areform in eb

icht in Angriff genommen wird , iſt
Fürſten Dukoo n sden
„ Bfocfs “ . Der Reichskangl
kennen , wenn er nicht alle „ um der

f
igen Forderung der

Uebertragung des Reichstagswahlrechts reußen , wenn auch

nicht ngchzukommen , ſo doch innerhalb der Grenzen des Erreichbaren
nahe zu Nommie n.

Wir denken , dieſe Ausführungen werden genügen ,

Hoffnungen derjenigen gründlich zu zerſtören , die von
der preußiſchen Wahlreform her auf eine Zertrümmerung

des libergl⸗kanſervativen Mocks ſpekulierten , zun wird

bald ganz allein ſtehen — mit Singer ; ſetztere gls der Ent⸗

bölſet, erſteret vermutlich auch ferner als der unentwegte

10 litiſche Idealiſt .
Vkii der Nat Lib. Korreſp . “ wird

ſinfige n 1 0 zugeredet , die Vernunft
Radikalismus obſiegen zu laſſen :

( kiner der freiſinnigen Jauptkämpfer für die Wahlreform , der
Reichstagsgbgeordnete Vaumann , hatte degs Wahlreform mit

Negierungshochdruck bei der nächſten Landtagswahl oder gar mit

einem das gegenwärtige Herrenhaus ineddeg ude Stzatsſtreiche
wallt . Er hatte die Mitten gl

dhiarn Zur Auswahl geſtellt. Nun

ellte man aber die Unab i 9
beit politiſchen

Nugendsein
Teil

dieAüßte Verhältniſſe ſchlecht

die

NnNau

den Frei⸗
über den

ahken und die verfa ſungsmäßige Fortentwickelung
55 öffentlichen Verhältniſſe doch denfalke für Dinge halten , die
man als liberale Prinzipien bezeichnen darf . Weunn es einem

freiſinnigen Parteiführer begegnet , daß er nach Anſicht eigener

Hervorrggender Parteigenaſſen in diefer Prinzipſenfrage vom
Wege abirrte , ſa ſollte die geſamte Partei das als eine Mahnung
Anfehen , daß quch ſie nicht mit Unfehlbarkeit ausgeſtattet und daß

der Standpunkt des Nichtverhandelnwollenz
bracht iſt . Wenn die Freiſinnigen ſich das vor Augen halten , ſo
ſind die Ausſichten , daß unter ihrer Mitwirkung im preußiſchen

Abgeordnetenhauſe eine Wahlreform kommt , zurzeit nicht
AUngünſtig . Die preußiſche Regierung will offen⸗

gar die Reform . Das wird mit Nocht aus dem Sonntags⸗
artikel der „ Nordd . Allg . Zig . “ entnommen . Ueber Mangel an
Entgegenkommen ſeitens der Regierung oder unſchanende Formu⸗

leerung der Warnung , nicht Unerre ichbares zu fordern , können ſich
die Freiſinnigen jebenfglls nicht beklagen . Es wäre zu wünſchen ,

daß auch weiterhin alle verletzenden Aeußerungen zwiſchen den⸗

jenigen Parteien , die gomeinſam eine Wahlreform wünſchen , ver⸗
mieden werden . 9 wir haben die führenden freiſin⸗

migen Befürworter des Reichstagawahlrochts ſich bemüht , dieſen

ben einzuhalten . Möge es auf allen beteiligten Seiten ſo
eiben

Ein zweiter deutſcher Arbeiterkongreß .

Im November vorigen Jahres war der deutſche Arbeiter⸗
kongreß für den 20 . Janugr nach Berlin 1 0

worden . Die
Auflöfung des deutſchen Reichstags einen Aufſchub nötig .

e e wird er zum 90. ,
115 undes Oktober 1907

zum zweiten
Male nach Berlin berufen. 8 ſind 15 u außer den Verbänden ,

an dem Frankfurter teilgenommen haben , alle die⸗

fenigen Verbindungen der Arbeiter , Arbeiterinnen , Gehülfen ,

öeter und Angeſtellten eingeladen , die auf dem Boden

chriſtlicher Weltanſchauung und nationgler ee ſtehen ,
gewerkſchaftliche Grundſätze anerkennen und eine Fortfi ührung

der ſozialen Reform anſtreben . Die Verhandlungen werden in

den Germaniafeſtſälen zu Berlin . , Chauſfeeſtraße , geführt ,

Zur Beratung ſtehen folgende Punkte:
1. Bericht des Ausſchuſſes ( Berichterſtatter Franz

vens⸗Eſſenl . 2. Die allgemeine ſozialpolitiſche Lage ( Bericht⸗
erftatter Adam Stegerwald⸗Köln ) . A) Die Sonntagsruhe ( Be⸗

richterſtatter Richard Döring⸗Hamburg ) . B) Arbeiterſchutz in

bder geſundheitsſchädlichen und ſchweren Induſtrie ( Bericht⸗

erſtatter Franz Wieber⸗Duisburg ) . C) Gefetzliche Regelung
der Arbeitszeit (Berichterſtatter Franz Fiſcher⸗Mülhauſen ,

Elſaß ) . ) ] Die Arbeiterinnenfrage ( Berichterſtatter Frl .

8 Graß⸗M. ⸗Gladbach ) .

Es ſoll dem Kongreß vorbehalten bleiben , als weiteren

Punkt etwa noch einen Bericht über die dem Reichstage vor⸗

.chen
ſozialpolitiſchen Geſetzentwürfe auf die Tagesordnung

zu ſetzen .

50

ſehen ,

Beh⸗

Aus den Kolonien .

Inm Hinblick 1 die erneute zweifelhafte Hal⸗
15 n g Moren ga' s an der deutſch⸗ſüdweſ eeee

Uum

jedenfalls nicht ange⸗

und

Südgrenze iſt der deutſche Botſchafter bei der britiſchen Re⸗

gierung vorſtellig geworden . Daraufhin hat nun die britiſche

Regierung entgegenkommende Erklärungen Geeeben
Sie

ſtellt in Ausſicht , telegraphiſche Weiſun gen an die Kapregie⸗
rung ergehen zu laſſen , daß dieſe Morengas weitere Umtriebe

verhin de
er Ausbruch eines neuen fſtandes durch⸗

aus vermieden werden müſſe . Dem deutſchen Bot ſchaftez iſt

Runmmehr van der britiſchen Regierung Weiter mitgetailt
worden , der Gouverneur der Kapkolonie habe e

egterung ſei bereit , ihr Unterſtützung zu leihen . Es

ſe Maßregeln angeordnet worden , um Morenga unver⸗

üalich nach Upington
der

kbringen ; ihm werde ein WṼohn⸗
n von deutſchen Gr

enze angewieſen werden . Falls
er ſich weigere , würde er aus der Kapkolonie doportiert

Mene,
—

Ungqhbhängig von dieſen Verhandlungen ge
fär von Lindeguiſt , daß er ſich mit der Re⸗

werbendung geſeht Bale
r deutſchen Gronze ,

von englan d*
ize
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Darmſtadt , 18, Auguſt . Der Darmft
wurde der Vortragende Rat bei der Abte
ſchaft und Eiſenbahnweſen im grFoſihe pigichen
Finanzen , Geh . Oberbgurat Franz Coulman
erkennung ſeiner en geleiſtet en Peube auf
Wirkung vom 1.

ihm das er des Herdſenſſordens Pbibeds des

mütigen verliehen . Zu ſeinem Nachfolgs r ift das Mit
Eiſenbahndirektion Mainz , Eiſenbahndirektor Heinrich
mit der Titel als Oberbaurat ernannt worden .

Körp

Rikign

* * .

erliche Erziehung
in den badiſchen Schulen .

Man ſchreibt uns : Der im Ighre 6 neu gegründete ba⸗
diſche Turnlehrerverein hatte in einer an den Gr . Obe rſchulrat

das Unterrichtsminiſterium gerichteten Denkſchrift angeregt ,
es möge an allen badiſchen

S
Schulanſtglten das Tu en pfieliin

Freien grundſätzli ch in geordnete Pflege genommen werden , da
der zeitl ich und räumlich beſchränkte Turnunterri icht weder in

Bezug auf Quantität noch auf Quglität der kö lichen Betätig⸗
Ung all das zu leiſten ver nüͤge, weſſen der ju iche Körper als

eines Gegengewichts gegen die Kopf⸗ und Sitzarbeit ſowie zur
vollen Entwicklung der inneren Organe unbedingt bedarf . Er⸗

freulicherweiſe iſt dieſer Anregung von maltgebe!der Seite Folge
gegeben worden . Durch einen Erlaß der Oberſchn ilhehörde vom

16. März 1907 wurden die Dfirektionen der höheren Schulen
und der Lehrerſeminare ſowie die Volksſchulrektorat e der Städte

beguftragt , zum Zweck der Ausgeſtalkung der im Rahmen der

Schulerziehung betriebenen Leibesübungen folgende Fragen zu

1. „ Sind an dortiger Anſtalt bezw . im dortigen Geſchäfts⸗
kreis außerhalb der eigentlichen Turnſtunden beſtimmte Stunden

für Turnſpiele oder leibliche Uebungen irgend welcher Art an⸗

geſetzt ? Bejahenden Falls ſind dieſe Uebungen genau zu be⸗

zeichnen .
2. Nach welchen Grundſätzen vegelt ſich zutreſſend

Beſuch dieſer Veranſtaltungen ?
Iſt ein Spielplatz vorhanden oder wie und mit welchem

Aufwand wäre miet⸗ oder kaufweiſe ein ſolcher zu gewinnen ?
4. Wie hoch beläuft ſich der Betrag für Spielgeräte , oder

welcher Betrag wäre hierfür in Ausſicht zu nehmen — erſtmalige
Anſchaffung und laufende Grhaltung d

Durch wen und für welche Vergütung wird oder würde die

Aufſicht über die Bebungsſtunden geführt ?
6. Sind etwa Verſuche gemacht worden , zur Förderung der

leihlichen Uebungen an einzelnen Nachmittagen die Hausauf⸗
gaben wegfallen zu laſſen 7

7. Auf welche Weiſe und in welchem Umfang

Knabenanſtalten , die 5 5 von Mädchen beſucht

körperliche Ausbildung der geſorgt?

en Falls der

iſt in denjenigen
t werden , für die ſuche ,

U . g. iſt im phyſiologiſchen Inſtitut eine Ausſtellung der Apparate

Außerdem beſtiiamen wir , daß im kommenden Jahresbericht
wie guch in der Folgezeit s über den Stand der leiblichen
Uebungen im Anſchluß an den Jahresberſcht zu berichten iſt . “

Ueber das Ergebnis dieſer und . weitere Be⸗
dlung der Angelegenhe Erlaß der

Oberſchulbehörde vom

d.
den Ber ichten , diſ
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len zu e

Oktaber ds .alten haben auf 1.

richtungen Vorzage
itliche Anſtalten auf 1. Jur

besübungen zu berichten . “
ze einer naingemäßen Jugenderziehung werden

12
80

ßte Vorgehen der oberſten Unterrichts⸗
htig freuen : Es iſt mil Sicherhaeit an⸗

igen der badiſchen Slädte zur Löſung

erſtatten .
k. Is über

ſich über
behörde des L
zunehmen , daß die 2

fürdieſer gerade für
Nee tädtiſche Jugend brennend

ihre in Sgchen der Jugenderzz ung wiederhaAt. bßtätt
neue bewähren werden. Dieſe ht9

Ne S kadtbez Pfoxö⸗
Bereich⸗ 17

910 ſchule zu
en Turnunterricht den v. erbindlichen Spiel⸗

jehfe hat , der allen Scheltern , auch den bequemen und

Flementen , die Wohltat regelmäßiger und ausgiebiger
hungen in Licht und Luft ſichert . Wie in Württemderg ,

obligatoriſche ielnachmittgg für die höheren Schulen
zweite Jahr beſteht , hat man auch in P orzheim mit der

Berbi idt hleit des Beſuchs der Spielplätze in geſundheitlicherf
Wir

1
fe das Vorgehen

zzu Oſtern ds. im

wie erzlehlicher Hi nſicht die beſten E fahrunge ngemacht .

ſind überzeugt , daß der perbindlie che Spielbetrieb als Erweiterung
und Ergänzung des zumei 95

in geſchloſſenen PRaumen

Turnunerichts in kurzer Zeit im Erziehungsplan unſerer

öffentlichen Schulen ſein dolles Bürgerrecht e rlangt haben wird .

Denn das Wort des alten Römers : pro Patria est , ddum ludere

videmur ( für das Vaterland iſt es , wenn wir zu ſpiel en ſcheinen )

leuchtet heute mehr denn je allen denen ein , die zu

blicken gewohnt ſind . Es handeli ſich hier um eine Maßnahme
95 Gunſten der Webrhücht igeit inſeres Wokkes und zwar
nicht bloß in Abſicht auf kriegeriſche Gefahren, die in der Zukuuft

unſere Nation bedrohen könnten , ſondern in Abſicht auf die ge⸗

waltigen Kämpfe , die a 5 dem Felde der Arbeiit im um⸗

faſſendſten Sinne dieſes Wortes von unſerem Volk im Wetteifer

mit den anderen Kulturngtionen fechten werden . Vor⸗

ausſetzung aber für holche
Wehrtüchtigkeit der Nation iſt , zumal

bei dem beutigen
deß. Natut vielfach entfremdeten Kulturleben ,

eine pationelle J Jugenderziehung . d. h. eine Erzlehung , die

ſich der Tatſache 1 iſt und 18 190 ihre N ahnahe trifft ,
daß das junge ſenkind nicht bloß aus Geiſt , ſondern auch

gus Körper beſteht ,der in nicht geringerem Maße der planvollen

Entwicklung bedarf .
— — ——

7. Intern . Phyſiologen⸗Kongreß .
( Von unſerem Keorreſpondenten . )

un . Heidelberg , 13 . Auguſt.
In den Hörſälen und Nebenräumen der Inſtitute für Phy⸗

ſiologie , Anatomie , Mineralogie und Chemie entwickelte ſich

heute reges Leben . Ueberall wurden Vorträge gehalten , Ver⸗

Apparate , mikroſkopiſche Präparate ete . demonſtriert .

— — — —— — — — — — —
— —

Der Gedanke, in
15 7

Nähe von ihres Wohltäters Haus zu

machte Eſther froh , und das Gefühl der Einſamkeit ver⸗

ieß ſie in dem Moment , als ſie überlegte , daß ſie vielleicht noch
heute Abend ihn begrüßen würde .

auch Ausdruck , indem ſie ſagte :
„Ich würde mich ſehr freuen , Dr . Kavier wiederzuſehen ,

chHabe ihn ſtets für meinen und meines Gatten Freund

Sie gab dieſer Hoffnung

Auch das Freundſchaftsverhältniszwiſchen dem Prinzen ,
Eſther und DDr . Kavier wollte der Graf anſcheinend nicht ein⸗

r bermied auf Eſthers Worte eine direkte Antwort und

„Cadi ſchuldet dem Grafen viel , vielleicht ſogar ſeine Exiſtenz
Nation , denn wenn es vor Frankreich errettet worden iſt ,

o hat das Franeisco Kapier vollbracht , er war der leitende

un lange Zeit hindurch . Es muß immer ein herrſchender
Geiſt in den Ratsverſa mmlung ſein. Eine Minderheit meiner

andslente hatte dieſen Geiſt in der Perſon des Grafen Montal⸗

übrigen hielten das nicht für richtig ; ſie
Sonne , Müßiggänger , die von heute auf

Ein Appell an ihren Verſtand iſt nichts wert .

muß an ihr Herz und Gefühl erinnern , das hilft viel⸗

Wenn der Fürſt zurückkehrt, dann werden wir hoff enk⸗
Parteien vereinigen können . “

Wortſebung lolat)

Buntes Feuſlleton .
— Was braucht eine Dame in London ? Man ſchreibt aus

n : In den nächſten Tagen wird in London ein amerikaniſche
ichtsdelegierter eintreffen , um feſtzuſtellen , was eigentlich eine

Dame braucht , um den Anſprüchen der engliſchen Geſellſchaft
einwandfreier Weiſe zu genügen . Das Newyorker Vormund⸗

chaftsgericht iſt es , das dieſe ſeltſame Studienreif
175

veranlaßt hat ;

will ergründen , welche Summe eine junge Amerikanerin zur
ung haben muß , um anſtändig in London leben gu können .

die Kinder der

8Mark.

—

verbrauchen , kommt den Sen vom Newyhorker Vormundſchafts⸗

gericht wohl etwas zu hoch bor . Ein engliſches Blatt hat nun nach

eingehenden Beratungen mit den faſhionablen Modehäufern be⸗

rechnet , welches Siümmchen ein junges Mädchen zur Verfügung

haben muß , wonn ſie ihre Eroberungskünſte würdigvenkfalten will .

15 300 M. werden als eine mittlere Durchſchnittsſumme angeſehen

nur für die Erforderniſſe der Toilette während einer Londoner
Saiſon . Aber man kann gicht das ganze Jahr in London ſeinz

die junge heiratsfühtge Amerikanerin muß auch niich Cowes oder

nach Goodwood gehen . Und das bedeutek wieder eine Extraausgabe

für Toiletten und Zubehör , die mit 5200 M. nicht zu hoch angeſetzt

iſt . Für kleine Ausgaben , Taſchengeld , Vergnügungen und Ge⸗

ſchenke wird man mindeſtens 16 000 M. für das Jahr in Rechnung

ſtellen müſſen . Mit rund 40000 M. insgeſamt kann eine junge

Amerikanerin , die keine übertriebenen Anſprüche ſtellt , ſich zur Not

in London durchſchlagen . Die ſchönen Töchter der neuen Welt müſſen

alſo ſchon immerhin einiges anlegen , ehe die Bräutigamſchau Aus⸗

ſicht auf Er folg bietet . Findet ſie dann einen Gemahl mit einem
angemeſſenen Titel , ſo ändern ſich dieſe Zahlen mit einem Schlage
um ein VBedeutendes. Denn die berhe ratee Frau , die in London

ein Haus machen will , muß mindeſtens zwei Bälle und vier oder

fünf Diners geben , will ſie ihren geſellſchaftlichen Pflichten nach⸗
kommen . Rechnet man zu dieſen nicht unerheblichen Koſte noch die

Hausmiete , Toiletten uſw . , ſo ergißt ſich ein Budget bon 226 000

Und dabei wird ſie ſich noch hüten müſſen , beſöndere Lieb⸗

habereien zu kultivieren .

— Die Japaner und Napofeon . In Paris iſt ſdeben eine

Schar japaniſcher Kaufleute eingetroffen, die eifrig alle Kunſt⸗
handkungen und Anti daülttätenläden dürchſtößern , bis in dis enk⸗

legenſten Gaſſen ihre Streifzüge ausdehnen , nur um alte Napoleon⸗
ſtatuetten zu erhandeln oder alte Kupferſtiche, die den großen Korſen5 ſtellen . Denn das Eroberervol des fernen Oſtens blickt mit

unb mit beſonderer Vorliebe auf den größen franzö⸗
ſiſchen Exoberer , und man ſagt nicht zu biel , wwrenn man bon einem

leidenſchaftlichen Napoleonkultus der Japaner ſüricht . Sinemt japa⸗
niſchen Offizier kann man kaum eine größere Freude maächen , als

wenn man ihm einen Stich Napoleons verſchafft ; Admiral Toge be⸗

was die jungen Amerikanerinnen im allgemeinen in Europa ſiet eine gange von ee die
958 ſaß

Amerikaner bringt , ſo zu entgehen . Die

alle nach dem Kriege als Geſchenke überreicht worden waren . Und
in dieſer Vorliebe für den großen Kafſer der Franzoſen ſteht ſelbſt
der Mikado ſeinen Offizieren in nichts nach . Wenn man in Tokio

ſeinen Palaſt betritt , ſo ſtößt man alsbald auf die be ühmte Napo⸗
leorbüſte von Houdon und auf das Bildtlis des erſten Konſul , das

Caſanova geformt hat . —1 .
— Rockefellers Bekeuntnis . John D Rockefeller hat einem

Mitarbeiter des Clebelander „ Plain Dealer “ ein Interview ge⸗
währt und dabei einige Ausſprüche getan , die für die ökonomiſchen
und lebensphiloſophiſchen des reichſten Mannes der

Welt höchſt charakteriſtiſch ſind . Nachdem der Multimillionär

ſich darüber ausgeſprochen hatte , daß das Vermögen des Landes

zum arößten ?Teil unter den mäßiger Wohlhavenden verteilt ſei
und nicht in 5 Händen ein iger weniger liege , wurde der Scha⸗
den berührt , der durch die großen Verkehrsgeſellſchaften und grd⸗
den Indeſttieunternehwen angerichtet würde , und Roöckefeller
ſchloß : „ Wer hat wohl ein größeres Intereſſe an einem matexiel⸗
len Foriſchritt des Landes als ich ? Meine Eier liegen nicht alle
in einem einzigen Korb . Ich bin angeſchirrt an einen Wagen ,
auf dem die anderen ſitzen und den ſie lenken , wohin ſie wollen .

Ich arbeite für die Allgemeinheit . Ich klage nicht . Wir ſind

Diener leine Herren , wir die wir in große Geſchäfte verwickelt
ſind . Der „reichſte Mann “ kKann täglich auch nur dreittal eſſen;
aber ſeln Ehrgeiz iſt Vollendung. Vergleichen wir eiwa die Ge⸗

ſchäftswelt mit einem Pa atienten , der Behandlung braucht — ſoll
man dann ſagen : die Operation war erfolgre ich, g ber der Patient
iſt geſtorben ? Ich hätte meine Intereſſen in Gold umſpändeln
und hätte mein Gold nach England mitnehmen können ödet nach
irgend einem anderen reizenden Flec Gieinte kwo das Leben ge⸗
ordnet iſt und wo man einem Manne , der Geld gus zugeben 55alles erleichtert ; aber der Gedanke iſt mir nie gekommen,
Verantwortung und den. Verpiekungen die ein Vermögen dien

Vereinigten Staaten
werden niemals ſo weit Hinderniſſe ftnen köanen , daß ich 5Gefühl verlöre ; es gibt leinen anderen Ort , der ſo 051 iſt ,
die Heimat , und dieſe Heimatiſt auser ſehen, das Land

d

Welt zu ſein. “ 8



zuwarten . “

Mennßeim , 14. Auguſt,
*

General⸗Auzelger . ( Mittagblatt - 78 8 8. Selte .
veranſtaltet , die Helmholtz bei ſeinen Verſuchen benutzte und die

teilweiſe von ihm ſelbſt angefertigt ſind . Auch iſt ein beſonderes

Poſtamt eingerichtet worden , das von 8 bis halb 1 Uhr und von
halb 8 bis 7 Uhr geöffnet iſt . Die Inſtitute ſind alle telephoniſch
verbunden und werden bei Beginn neuer Vorträge , dieſe jeweils
in allen Inſtituten angezeigt . Zur Aſſiſtenz bei den Verſuchen
ete . wie als Schriftführer haben ſich eine große Zähl von Stu⸗
dentinnen und Studenten zur Verfügung geſtellt . Die Vorträge
werden von den meiſten Kongreßteilnehmern in der Mutter⸗

ſprache gehalten . Zugelaſſen ſind die deutſche , franzöſiſche , eng⸗
liſche und italieniſche Sprache . Es erübrigt ſich , über die ein⸗

zelnen Vorträge zu berichten , da dieſe nur von wiſſenſchaft⸗
lichem Intereſſe ſind . Wir wollten unſere verehrten Leſer⸗
innen und Leſer nur einen Blick in das Laboratorium der

Wiſſenſchaft zur Kongreßzeit werfen laſſen . Unter den Rednern

befinden ſich auch mehrere Damen .

Zum Beſuch der Ausſtellung iſt für die Kongreßteilnehmer

morgen Mittwoch 6 Uhr abends ab Heidelberg ein Sonder⸗

zug eingeſchaltet worden . Die Rückfahrt erfolgt mit einem Son⸗

derzuge 11 Uhr ab Mannheim . — Zur Schloßbeleuchtung am

Donnerstag , 15. Aug . , werden die Kongreßteilnehmer nach einem

Empfang vonſeiten der Stadt Heidelberg im Garten des „ Ad⸗
ders “ in Ziegelhauſen mittels Schiff den Neckar herunterkom⸗
men . — Freiag Abend iſt Schlußſitzung im Hörſale des chemi⸗

ſchen Inſtituts und Feſtmahl in der Stadthalle . —Am Sams⸗

tag findet der Beſuch in Baden⸗Baden ſtatt , woſelbſt die Stadt

Illumination der Konverſationsräume und italieniſche Nacht

veranſtalteti . — Die vom Großherzog geſtiftete Denkmünze iſt
bereits vergriffen . Es gelangten nur 300 Stücke zur Verteilung .
— Der Großherzog hat aus St . Moritz an Herrn Geh . Hofrat

Prof . Koſſel ein äußerſt huldvolles Danktelegramm gerichtet ,
worin er dem Kongreſſe einen recht ſchönen Erfolg und Verlauf

wünſcht . Das Telegramm wurde bei der Verleſung mit ſtarkem

Beifall aufgenommen .
Nachdem am Mittag das Wetter ſehr trübe Miene machte

und auch einige Niederſchläge zu zerzeichnen waren , klärte es ſich

am Abend auf , ſo daß die zu Shren des Phyſiologenkongreſſes

veranſtaltete italieniſche Nacht in der Schloßreſtauration aufs

Beſte gelang . Es konzertierte das ſtädtiſche Orcheſter . Der

Beſuch war außerordentlich ſtark . Die Bergbahn hatte ihren
Betrieb bis 12 Uhr nachts verlängerk .

NAus Stadt und Land.
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Mittwoch abend wird die Innsbrucker Schützenkapelle ihr

Abſchiedskonzert geben . Am darauffolgenden Tage , Donnerstag ,
den 15. Auguſt , wird ein neues italieniſches Orcheſter zum erſten
Male in der Ausſtellung ſpielen . Es iſt das Philh rmoniſche

Blasorcheſter „ Roſſini “ aus Rom unter Leitung des Muſikdirek⸗
tors Ferrari . Dieſe Kapelle hat auf der Düſſeldorfer und auf
der Berliner Ausſtellung mit großem Erfolg konzertiert und

es iſt zu erwarten , daß ſie auch in Mannheim Sympathien finden
wird . Die Italiener werden am Donnerstag nachmittag im

Hauptreſtaurant Melchior und abends im Vergnügungspark
ſpielen . Ferner tritt am Donnerstag , den 15. zum erſten Male

die Kapelle des 2. Thür . Infanterieregiments Nr . 32

aus Meiningen auf , eine der beſten Militärkapellen , die ſich

unter der Leitung des Kgl . Muſikdirigenten F, Liepe zu großer

muſikaliſcher Leiſtungsfähigkeit emporgeſchwungen hat .

8 Zum Prozeß Hau .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

2 2Karlsruhe , 13 . Auguſt .

Wenn ich heute von einem bekannten Telegraphenbeamten
recht berichtet worden bin , iſt die Senſation im „ Fall Hau “ im

Abflauen begriffen — „ Berlin “ reiſt wieder ab und heute erklärte
ein ſolches Verliner Bleichgeſicht , daß der letzte Hunderter den Weg
alles Drahtes gegangen ſei und daß nun auch er , da ja auch die
Konkurrenz zu ihren heimatlichen Penaten zurückgekehrt , ſich

wieder nach Berlin begeben werde zur „ kühlen Blonden “ an den

Ufern der Spree . Die von der Verteidigung und zum Teil auch

von der Staatsanwaltſchaft vorgenommene Flucht in die Oeffent⸗
lichkeit hat ein Ende vad der Baron von Lindenau kann von Glück
ſagen , daß er noch in die Hochſaiſon der Hauſenſation hinein⸗
gekommen , jetzt wird er in die Verſenkung hinabgehen , bis ihm die

Strafkammerverhandlung noch einmal den Ruhm einer Eintags⸗
fliege verleihen wird . Vielleicht erſcheinen da die Baronin bon

Reitzenſtein , vielleicht auch Olga Molitor , um zu be⸗

kunden , daß er nicht der „ Herr im grauen Bart “ geweſen und dann
iſt der „ Fall Lindenau “ und ſeine kurze Berühmtheit vorüber . In

dieſer Zeit der abgeſchmackten Senſation tut eine Erklärung wohl,
die heute Ihrem Korreſpondenten der jüngſte Mitverteidiger im
Hauprozeß , Rechtsanwalt Mar Oppewheimer , zur möglichſten
Weiterberbreitung übermittelt hat . Dieſelbe lautet :

„ Die Nachricht einzelner Preßorgane , als ſei von D Dictz
und mir irgend eine Strafanzeige gegen Olga Molitor erſtattet

worden , iſt irrig . Hau hat ſo etwas niemals auch nur angedeutet

und wäre auch damit nicht einverſtanden . Ich habe aber auch von
mir aus gegenüber den gewiß gut gemeinten Vorſchlägen ſoge⸗

nannter „ Amateur⸗Verteidiger “ , um dieſes neu geprägte Wort zu

gebrauchen , auf das beſtimmteſte zu erklären , daß ich mit derartigen

Mitteln nicht operiere , wenn dies irgendwie bermieden werden kann .
Die formelle Parteinahme pro oder contra in der Preſſe iſt meines
Erachtens einer ſeriöſen Verteidigung viel mehr von Schaden, als

von Nutzen . Einſeitige Stellungnahme öffentlicher Blätter gegen
den Angeklagten macht Stimmung gegen ihn im großen Publikum
und kann eine Suggeſtion desſelben hervorrufen , welche unter

Umſtänden bei einer zweiten Verhandlung die Geſchworenen be⸗
fangen macht . Andererſeits iſt zu befürchten , daß öffentlicke Kund⸗
gebungen für den Angeklagten die Anklagebehörde gzu Maßnahmen
und Aeußerungen drängen und vielleicht ſchon gedrängt Haben ,

welche für den Angeklagten um ſo gefährlicher ſind, als im Hegen⸗
wärtigen Stadium der Angelegenheit eine Mitwirlung der

digung vollkommen ausgeſchloſſen iſt . Ich halte mich deshalb nicht

für befugt , über Angaben des Angeklagten oder ettraiger Zeugen
Mitteilungen in die Oeffentlichkeit zu geben . Ich hoffe , daß da⸗

durch auch der Staatsanwaltſchaft die Möglichkeit gegeben iſt , von

öffentlichen Erörterungen abzuſchen und daß ſie mir auf dieſem
Wege folgen wird . Zunächſt bleiht das Ergebnis der Reviſion ab⸗

e 4

Es iſt eine auffällige Tatſache , daß der Herr , den Steifean
Reitenſtein als den „ Oeſterreicher “ bezeichnet und

der nach ihren Bekundungen wiederholt von der Stadelſtraße durch
die Kaiſer Wilhelmſtraße gegangen ſei , ſeit dem Tag des Mordes
aus Baden⸗Baden ſpurlos verſchwunden und nicht wieder geſehen
worden iſt . Nach ihm fahnden die Unterſuchungsbehörden noch
immer . Der Staatsanwalt will einen Aufruf nach dieſem Oeſter⸗
reicher erlaſſen .

Ein Mitarbeiter der „ Neuen Freien Preſſe “ hatte in Pontre⸗
ſing eine U Molitor , welche dabei auf
das entſchied
zurückwies .

Angeſichts der nötig geſvordenen ſchnelleren Verſtändigung
zwiſchen dem Rechtsbeiſtande der Fam Molitor Dr.
Fräulein Olga Molitor wird letztere ihren Aufenthalt in Cele⸗
rina in der Schweiz , wo ſie ſich ſeit einigen Tagen aufhält , wieder

unterbrechen und , wie ſchon geſtern berichtet , nach Deutſchland
zurückkehren .
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* Finanzamtmann . Durch Staatsminiſterialentſchließung
wurde beſtimmt , daß für die zweiten Beamten der Bezirks⸗
finanzverwaltung der Titel „ Finanzamtmann “ zur Einführung
gelange .

* Der Waſſerſtand des Rheins iſt in ſtändigem Fallen be⸗
griffen und nunmehr ſoweit zurückgegangen , daß die tiefer abge⸗
ladenen Schiffe bereits im Gebirge , durch das ſie mit voller Ladung
nicht mehr kommen können , Leichterungen vornehmen müſſen . Die
Schleppkähne , welche einen Tiefgang von 2,50 Meter haben , müſſen
an den kleineren Hafenplätzen im Gebirge vor Anker gehen und
dort leichtern . Schiffe mit einem Tiefgang von 2,20 Meter können
noch fahren .

* Die Ausbildung der Handels⸗ und Gewerbelehrer in Baden .
Nachdem die Handels⸗ und Gewerbeſchulen eine den Anforderungen
der Neuzeit entſprechende Umgeſtaltung erfahren haben , iſt auch die

Ausbildung und Prüfung der an dieſen Anſtalten wirkenden Lehrer
einer Neuregelung unterzogen worden . Die Ausbildung der Han⸗
dels⸗ und Gewerbelehrer iſt durch Erweiterung des Unterrichts⸗
ſtoffes und durch Angliederung einer praktiſchen Tätigkeit weſent⸗
lich vertieft worden . Zu den Prüfungen werden von nun ab nur
Kandidaten zugelaſſen , die entweder unter die Volksſchulkandidaten
aufgenommen worden ſind oder die Reife für die achte Klaſſe einer

Mittelſchule beſitzen . Die Zulaſſung zur Handelslkehrer⸗
prüfung iſt außerdem abhängig gemacht von einem mindeſtens
ztreijährigen Beſuch einer zur Ausbildung von Handelslehrern be⸗

ſtimmten , vom Miniſterium des Innern als hierzu geeignet an⸗
erkannten Lehranſtalt . Volksſchulkandidaten müſſen ferner min⸗

deſtens ein Jahr , die übrigen Kandidaten mindeſtens zwei Jahre in
einem kaufmänniſchen Geſchäft tätig geweſen ſein . Die Prüfung er⸗
ſtreckt ſich u. a. auf mindeſtens eine Fremdſprache , Wirtſchaftsgeo⸗
graphie mit Warenkunde , Volkswirtſchaftslehre und Finanzwiſſen⸗
ſchaft ( in ihren Grundzügen ) , Geſetzeskunde und Handelsgeſchichte .
Die Gewerbelehrer haben ſich einer Vor⸗ und einer Haupt⸗
prüfung zu unterziehen . Während ſich die erſte Prüfung auf die

Schulfächer beſchränkt , befaßt ſich die zweite mit den techniſchen
Gebieten . In der Meldung für die Hauptprüfung iſt anzugeben ,
oh ſie ſich hauptſächlich auf das hochbautechniſche , maſchinenbautech⸗
niſche oder kunſtgewverbliche Gebiet erſtrecken ſoll , Zur Zulaſſung
zur Vorprüfung iſt der Beſuch der drei erſten Klaſſen ( Halbjahrs⸗
kurſe ) der Gewerbelehrerabteilung der Baugewerbeſchule in Karls⸗
ruhe , zur Zulaſſung zur Hauptprüfung der Beſuch der weitern vier
Klaſſen vorgeſchrieben . Volksſchulkandidaten müſſon eine einjährige ,
die übrigen Kandidaten eine zweijährige Tätigkeit in Gewerbe⸗
betrieben nachweiſen . Das Jandesgewerbeamt , dem das geſamte
Handels⸗ und Gewerbeſchulweſen unterſtellt iſt , und dem zur Ab⸗
nahme der Prüfungen beſondere Ausſchüſſe beigegeben ſind , leitet
dieſe Prüfungen und nimmt auch die Anſtellung der Lehrer Lor .
Die Gewerbelehrer erreichen nach dem derzeitigen Gehaltstarif ein
Höchſtgehalt von 3800 M. neben einem Wohnungsgeld von 680 M.
in der erſten Ortsklaſſe . Handelslehrer hat es

bei
der Erlaſſung

des Gehaltstarifs loch nicht gegeben , ſie werden aber jedenfalls in
ihren Bezügen den Gewerbelehrern gleichgeſtellt werden .

Der Verein zur Rettung ſittlich verwahrloſter Kinder im
Großherzogtum Baden verſendet ſoeben ſeinen 37 . Jahresbericht
( für die Jahre 1905 und 1906 ) . Die laufenden Einnahmen be⸗

trugen in beiden Jahren über 80 000 . , denen 1905 über 76 000
Mark und 1906 über 78 000 M. Ausgaben gegenüberſtanden . Das
Geſamtvermögen des Vereins betrug am 1. Januar 1907 etwa
462 000 M. In beiden Jahren zählten die Anſtalten des Vereins
je über 270 Zöglinge . Die Erfolge an dieſen Kindern ſind im
großen und ganzen durchaus zufriedenſtellend geweſen . Der Verein ,
der unter Leitung des Präſidenten des katholiſchen Oberſtiftungs⸗
rats Fetzer ſteht , hofft auch ferner auf allſeitige freundliche Unter⸗
ſtützung ſeines ſegensreichen menſchenfreundlichen Strebens .

* Die Leſehalle des Vereins für Volksbildung ( Ecke Mittel⸗
und Lortzingſtraße , Neckarſtadt ) , woſelbſt rund 150 Zeitungen
und Zeitſchriften zur völlig unentgeltlichen Benutzung für jeder⸗
wann täglich von 10 —2 Uhr und von —10 Uhr aufgelegt ſind ,
war im Monat Juli von 1705 Erwachſenen beſucht . Im Kin⸗
derleſeſaal waren 279 Schüler und ausgeliehen wurden 824 Bü⸗
cher , darunter 88 an neue Leſer . Bemerkt ſei ferner wiederholt ,
daß die Leſehalle auch Sonntags von 10 —1 Uhr und von —10

Uhr geöffnet iſt .
* Verſuche mit neuen Karabinern . Bei einzelnen Infan⸗

terie⸗ und Kavallerie⸗Truppenteilen werden zurzeit Verſuche
mit einem neuen Karabiner gemacht , uam die Kriegsbrauchbarkeit

und die Tragvorrichtung Rieſes Karabiners zu prüfen . Für die
Kavallerie kommt bei dieſem Verſuch auch in Frage , den Kara⸗
biner künftig mit einer Tragvorrichtung auf dem Rücken des
Reiters zu tragen , anſtatt wie bisher , links am Pferde zu
befeſtigen . Bei der Infanterie ſind die Verſuche mit dem neuen
Karabiner von den Rodfahrern auszuführen ,

* Der erſte Sommerabend im Zillertal in der Ausſtellung er⸗

freute ſich einer guten Frequenz . Der große , geräumige Garten
war anläßlich des Sommerabends hübſch illuminiert durch Hunderte
von bunten Leuchtkacheln und Lampions . Zwei Muſikkapellen ,
nämlich die Kapelle des 1. Oberrhein . Infanterie⸗Regiments Nr . 97 ,
Saarburg , und die Kapelle des 2. Heſſ . Dragoner⸗Regiments
Nr . 24 , Darmſtadt , ſpielten abwechſelnd nacheinander und den

letzten Teil des reichhaltigen Programms gemeinſam . Beide Ka⸗
pellen ſind als gleich vorzüglich bekannt ; ihre Weiſen erxrangen auch

geſtern abend wieder den leohafteſten Beifall der Sommerabend⸗

beſucher . Einen beſonderen Effekt erzjelte das von beiden Ka⸗

pellen gemeinſam geſpielte Saro ' ſche Tongemälde „ Deulſchlands

Erinnerungen an die Kriegsahre 1870/71 “ . Wohl ſelten dürfte
dieſes immer wieder gerne gehörte intereſſante Muſikſtück ſo vor⸗

trefflich zu Gehör gebracht werden , als wie geſtern abend . Das
Publikum zeigte ſich ſehr danksar und ſpendete den beiden Kavellen

lebhaften Applaus . Im Zillertal konzerkſerten die Bayeriſche Ober⸗

ländlerkapelle ſowie die Tegernſcer Nachtigallen . Die Bedienung

durch die baheriſchen Dirndlu ging ſehr flott . Die Zillertal⸗Nadi
fanden reißenden Abſatz . Auch ſonſt herrſchte im Garten , der einen
angenehmen , erfriſchenden Aufenthalt bietet , eine ausgezeichnele

Stimmung . Der Eintrittspreis von 30 Pfg . war im Verhältnis
zu dem Gebotenen gewiß ein minimaler .

* Ein Urteil von prinzipieller Tragweite fällte das hieſige

Schöffengericht . Das hieſige Bezirtsamt hatte den Architekten

Ludwig Sator mit 25 M. Geldſtrafe belegt , weil er im Maga⸗

zinsraume des Neubaues von Juwelier Jean Krieg , wohnhaſt
0 5, 6, zur Erhellung des Raumes eine Fläche in der Brand⸗

mauer mit Glasbauſteinen ausgefüllt hatte . Er erhob gegen
das Strafmandat Einſpruch mit der Begründung , daß er den

der Brandmauer Glasbauſieine verwendet hahe , wäßrend das

Bezirksamt der Anſichk iſt , daß er bei jeder Verwendung der⸗

artiger Steine in Brandmauern ſtets die Genehmigung bei dem
Bezirksamt einzuholen habe , was in dieſem Falle nicht geſchah .
In der Sache wurde von Herrn Großh . Baurat keumeiſter in

Karlsruhe ein Gutachten eingefordert , das ſeines autoritativen
Charakters wegen in erſter Linje ausſchlaggebend war für die

Entſcheidung des Gerichts . Der Gutachter ſagt u. . , feuer⸗
zichere Baumaterialien gäbe es überhaupt nicht , auch der Be⸗
griff der Unverbrennlichkeit ſchließe noch lange nicht in ſich ,
daß ein unverbrennliches Material feuerſicher iſt , es könne je
nach dem Hitzegrad , nur von einer relativen Feuerſicherheit
geſprochen werden . Glasbauſteine beſitzen wohl eine relative
Feuerſicherheit , ſind aber weniger feuerſicher , als das für Brand⸗
mauern vorgeſchriebene und übliche Steinmaterial . Als eine
Deffnung in der Brandmauer im Sinne der badiſchen Landes⸗
bauordnung iſt eine mit Glasbauſteinen hergeſtellte Fläche nicht
zu betrachten , denn weder kann dieſe Glasbauſteinfläche durch
einen Körper paſſiert werden ( Licht iſt kein Körper ) , noch hat
ſie einen Verſchluß , die ein jederzeitiges Oeffnen ermöglichen
ſollen . Die dritte und Hauptfrage , ob eine zumteil mit Glas⸗
bauſteinen hergeſtellte Brandmauer den geſetzlichen Erforder⸗
niſſen einer Brandmauer entſpricht , hänge lediglich von den ört⸗
lichen beſonderen Verhältniſſen ab , ſie läßt ſich nur von Fall
zu Fall entſcheiden . Die entſcheidenden Behörden ſchließen Glas⸗
bauſteine aus Brandmauern grundſätzlich nicht aus , ſondern
laſſen ſie in kleinen Abmeſſungen auf Grund örtlicher Verhält⸗
niſſe zu . Iſt dies der Fall , ſo würde die ſtrittige Mauer trotz
ihrer geringen Feuerſicherheit denn doch noch den Erforderniſſen
des § 9 der Landesbauordnung genügen . Das Gericht fällte
ein freiſprechendes Erkenntnis , indem es der An⸗
ſicht iſt , daß in dem vorliegenden Falle die örtlichen Verhältniſſe
die Verwendung von Glasbauſteinen auf einer kleinen Fläche ge⸗
ſtatten und daß ſich der bauleitende Architekt wohl für berech⸗
tigt halten konnte , Glasbauſteine zu berwenden .

* Mutmaßliches Wetter am 15. und 16. Auguſt . Für Don⸗
nerstag und Freitag iſt fortgeſetzt größtenteils trockenes und
beiteres Wetter bei nur wenigen iſolierten Störungen in Aus⸗
ſicht zu nehmen . 1255

5 Sport .
* Leichtathletik — Viktoriaſportplatz . Für die Abhaltung

der internen olympiſchen Wettkämpfe , über die wir bereits be⸗
richteten , hat der Mannheimer Fußballklub Viktoria von 1897
den 25 . Auguſt vorgeſehen und enthält das Prrgramm folgende
Konkurrenzen : 100 Meter Junjorlaufen , 100 Meter Juniorlaufen
für Schüler unter 15 Jahren , 200 Meter Juniorlaufen für Schü⸗
ler unter 17 Jahren , 100 Meter Laufen um die Klubmeiſterſchaft ,
Verteidiger O. Haupt , 1500 Meter Laufen um die Klubmeiſter⸗
ſchaft , Verteidiger L. Klein , 400 Meter⸗Laufen , 1000 Meter⸗
Laufen mit Vorgabe , 800 Meter⸗Laufen , offen für ſolche , die noch
keinen erſten Klubpreis gewonnen haben . 3000 Meter⸗Laufen
mit Vorgabe . Schleuderballwerfen mit Vorgabe . Kugelſtoßen
mit Vorgabe . Hochſprung mit Vorgabe . Fußballweifſtoßen mit
Vorgabe . Weitſprung aus dem Skand mit Vorgabe . Dreikampf
( nit Vorgabe ) beſtehend aus : a ) Diskuswerfen , b) 200 Mete
Laufen und c) Dreiſprung . 100 Meter Vorgaßbelaufen für M
glieder über 25 Jahren . 110 Meter Hürdenlauf , wohl der in⸗

tereſſanteſte , weil ein jeder Läufer während des Laufes Gegen⸗
ſtände in einem Sack ſammeln muß und dabei ſtets eine Hürde
zu nehmen hat . Troſtkauf über 300 Meter . — Für Sonntag hat
Viktoria ſeine Athletiker Trautmann , Klein und Müller zum
Sportsfeſt des Frankfurter Fußballklubs Kickers gemeldet und
zwar wird erſterer im Dreikampf und Diskuswerfen , Klein im
1500 Meterlauf und Joſ . Müller im 50 Meterlauf mitkonkur⸗
rieren . Hoffentlich werden dieſe Kämpen die Mannheimer Fa
ben aut vertreten .

* Deutſcher Ruderverband . Der Ausſchuß des Deutf
Nuderverbands hat in ſeiner Sitzung Kommerzienrat
Ladenburg⸗Frankfurt a. M. zum zweiten Vorſitzend
Verbandes gewählt . An Stelle des verſtorbenen Jean Kir
wurde Landgerichtsrat Ernſt Gerſon⸗Eſſen kooptiert . D
Steuermann Nauen vom Mainzer Ruderverein w
eine ſcharfe Verwarnung wegen der von ihm herbeigeführten
ſionen erteilt . 5

DOWeutſche Meiſterſchafts⸗Regatta . Als Ort für die

haltung der nächſten Meiſterſchafts⸗Regatta wurde Hambu
vorgeſehen .

* Eine Motorbvoot⸗Regatta auf dem Rhein wird vom 2
25 . September vom Motor⸗Jachtklub in Berlin zu veranſtalte
abſichtigt . Die Fahrt wird in NMannheim ihren Anfang nehmen
und bis Düſſeldorf gehen . Städte Wiesbaden , Kobler
Düſſeldorf und Mannheim werden die Regatta durch Stiftung
Ehrenpreiſen unterſtützen . Als Hauptpreis wird der von Fabr
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Die

Nus dem Grossberzogum .
Weinheim , 13. Aug . Ein Automobilunf

ereignete ſich heute abend gegen 7 Uhr auf der Bergſtraße ,
der Nähe des Gärtner Heinrich Schroppſchen Wohnhauſes .
11 Jahre alte Eliſe Kleinhenz von hier wollte kurz vor
ankommenden Automobil die Straße überſpringen , wurde
aber erfaßt und eine Strecke von ca . 5 Metern geſchl .
erlitt dabei Verletzungen am Geſicht und an der einen Kör
ſeite , die aber nicht gefährlich ſind ; das Automobil war äuß
ſchnell zum Stehen gebracht worden . Den Führer desſelb
keine Schuld . Das Tempo war ein mäßiges und Signale
rechtzeitig gegeben worden . Die Inſaſſen des
mobils waren außer dem Chauffeur Ler Beſitzer , Anton Raußu
aus Frankfurt a. . , mit Frau . Sie nahmen ſich des
in beſorgter Weiſe an und holten mit dem Auto ſofort ärztliche
Hilfe berbei .

. 0. Freiburg , 12 . Aug . Die wiederholt ſtakt
nen Holzverſteigerungen laſſen nicht nur bei Brenn⸗ ſond
auch bei Langholz éinen Rückgang der Preiſe konſtat

Manche Steigerungen verliefen , wie der „ Bote “ meldet , rſt⸗
mals ergebnislos und bedingten einen zweiten Termin

5

immer geoßen Untergeboten . Auch wird in Fachkreiſen b.
det , daß Schnittwaren , namentlich Kantholz pro Feſtmeter
4 M. im Preiſe zurückgegangen iſt , was wohl mit de

san größeren Plätzen im Zuſammenhang ſteht .

Pflalz . heſſen und Umgebung .
Neuſtadt , 12. Aug . Halb mit Heiterlkeit und hal

Schimpfen und Fluchen wurde ein Ereignis aufgenommen ,
ſich am Freitag Abend auf dem hieſigen Bahnhof al
Der letzte Zug nach Landau fuhr nämlich davon und l!
Teil ſeiner Inſaſſen zurück . Durch irgend ein Verſehen w
die beiden letzten von den drei ängehängten 4. Klaſſe⸗Wa
nicht angekuppelt worden und zur beſtimmten Zeit ſetzte
Zug in Bemegung , ohne daß von den Inſaſſen der ſo

ſe

im Stich gelaſſenen zwei Wagen oder vom Bahnpe
etwas bemerkte . Erſt als die Verlaſſenen
meintlichen Verſpätung zum Fenſter he

1*

feuerpolizeilichen Vorſchriften durchaus genügt , auch wenn er in



1 . Selte . General⸗Anzelnen (Altkagllilt ) Maunheim , 14 . Auguſt

Gelächter ſeitens der Zuſchauer , ſtarkes Schimpfen aber ſeſtens
der „ Abgehängten “ , von denen ein Teil mit fürchterlichen Rech⸗

nungen dröhte , denn gut machen ließ ſich die Geſchichte leider

Kicht , da der hieſigen Stetion nicht das nötige Jahrmaterial
zur Verfügung ſteht . 55

Neuſtädt , 12 . Aug . Eine Dienſtmagd hätte Geld zu

tolen ünd ſtetkte , dämt ſie ſie nſcht betliere , zet Zehnmarkſtücke

in den Müun Als ſie zuhauſe ankam , kohuſlte ſie nicht meht ſprechen .

egez der kränwfhaften Anſtrengungen , die Geldſtucke wieder

heräutsgüßeingen , gingen ſie bollends in den Hüls hinaß . Iin Ver⸗
källf son zſbei Tacenn war das Geld güf nakürliche Weiſe wisder

ein
ar Slelke . Schwieriget äber iſt ein Fall in det Vörſtadt , ſüs

Redes Mäschen eine Hälskette berſchluckte , die bis jetzt noch feſt

Und deten Beſeitigung auch ärztlicher Hilfe noch nicht gelungen iſt .

S . Jügbert , 13 . Auguüſt . Der ältesſte Mann

Baherns und wwahrſcheinlich auch Deutſchlands , der bekannte

Apoſtel Peter Huther von Hosheim , Beßzirksamt St . 1

iſt heute Nacht im Alter von bald 103 Jahren infolge eines
8

wobel er ſich innere Verketzungen zuzog , geſtorben .

Cbhealer , Kunſt ung (Uiſſenſchafl.
ährBhyjbenſtjerne Bidrnſon feierte am Sonntag ſein fünfzigjä

Dichterſubilüäum . Vor fünfzig Jahren erſchien Biörnſons friſches

Erſtlingswerk , die Novelle „ Shunbve Solbakken “ Im norwegiſchen

Nationalkheater wurde in Gegenwart des Königspaares äls Jeſt⸗

Hörſtellung Björitſons „ Geographie und Liebe “ mit dem Sohn des

Dichters, Bföen Björnſon , in der Rolle des Thygeſen aufgeführt .
Der

Magiſtrat der Gladt Wiesbaden ſchreibt einen Wekt⸗

bewerb zur Erlangung von Ideen für ein neues Muſe u m

aus . Es gelangen drei Preiſe von 5000 , 3000 und 2000 M. zur

Verteilung . Außerdem wird der Ankauf weiterer Entwürfe für

500 M . börbehalten .
Die Leiche Thesbald Kerners ürde geſtern Abend in Heil⸗

btonn eingeäſchert . Die eigentliche Trauerfeier wird heute

Abend 7 Uhr in Weinsberg bei Beiſetzung der Aſche ab⸗

gehalten .
Miünchener Theater . Eine Privatmeldung des „ Berliner

Tagebl . “ dementiert die Blättermeldungen aus Wien und Ber⸗

lin , daß der Leiter des Hamburger Schauſpielhauſes Frhr . b.

Berger mit der Münchener Generalintendanz wegen UHeber⸗
nähme der Schauſpielleitung unterhandle

Zu Johaunes Trofan ' s heutigem 70. Geburtstage ſind be⸗

FPkͤ᷑eits geſtern hunderte bon Glückwünſchen eingegangen , desglei⸗
chen viele Geburtstagsgeſchenke . Die Witwe Heinrich Seidels

flandte daß Bildnis des Dichters .
Der Zuſtand Joſef Jaachim ' s verſchlimmert ſich von Stunde

zu Stunde . Von krampfartigen Aufällen ermattet liegt der
ünſtler darnieder , Kraftbrühe und Zitronenwaſſer werden ihm

in angemeſſenen Abſtänden eingeflößt . Das Bewußtſein iſt ge⸗

chwunden . Seine fieberhaſten Augen vermögen die Angéhörigen
owie die Aerzte und Pfleger nicht mehr zu erkennen .

—TY

Von Tag zu Tag .
Große Feuersbrunſt . Die „Offenbächer Zig “

meldet aus Herbſtein in Heſſen : Seit geſtern abend Uhr

wllteſe hier eine große Feuersbrunſt , der bis jetzt etwa 40 Ge⸗

bäude zum Opfer gefällen ſind , darunter das Pfarrhaus uſtd

das Amtsgericht . Wegen bes herrſchenden Waſſermangels iſt

die Hilfeleiſtung ſehr erſchwart .
EEDie Leiche im Koffer ,Aus Marſeille wird ge⸗

eldet : In der ſenfationellen Mordaffäre Gpold haben die beſden

Verhaftefen , Gold und ſeine Ehefrau , dem Unterſuchungsrichter
geſtanden , daß Goold in der Trunkenheit und in einem Anfalle
5

Zorn die Emma Liwapy , die er um Geld gebeken , gethket

und zerſtückelt habe , während ſeine Frau ihm geholfen habe ,

die Spuren des Verbrechens zu beſeitigen . 88

— ( Straßenmorh . ) Die tllrkiſchen Blälter mel⸗

den aus Konſtantinopel : Vorgeſtern tötete der grie⸗

chiſche Metropolit in Flering den bulgariſchen Prieſter Ilta
auf offener Straße . Als er dann in der Nacht fliehen wollte ,

würde er ſelbſt von der Poligei erſchoſſen .
Ein aufſehenerregender Raußh wuürde auf der

Strecke Wanne ⸗Recklinghauſen verübt . In einem Ab⸗

keſle bierter Klaſſe wurde einem Reiſenden von Mitreiſenden ver⸗

gifteter Kognak gegeben . Der Mann brach bewußklos gzu⸗

fammen und twurde alsdann ſeiner Barſchaft und ſeiner Uhr be⸗

Taubt . Erliegt bewußtlos darnſeder . Die Täter ſind entkommen ,

Sturz aus dem Fenſter Das „ Chemn . Tagebl .

meldet aus Kalkenſtein : Der 72jährige Wehermeiſter Thoß

bverlor beim Hinauslehnen aus ſeinem Fenſter das Gleichgewicht

ud ſtürzte in den Hof , uv er tok liegen blieb .

Wegen Siktlichkeitsverbrechen an ztbei
Mädchen im Alter von 11 und 12 Jahren wurde in Ebersbach

ein 26jähriger verheirateter Fabrikarbeiter und ein 188jähriger

Former verhaftet .
Beim Baden erttunken . Das „ Ehemn . Tagebl . “

meldet aus Glauchaut Reint Baden in der Mulde erktank der

jährige Tiſchlerlehrling Paul Heinrich , der bermutlich erhitzt

das Bad gegangen und infolge eines Schlaganfalls geſtorben iſt .

3 8 e
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Die Begegnung in Wilhelmshöhe .
15

0
80

duard und Kafſer Wilhelm nicht feſtgeſetzt iſt .
en zur Zeit keine beſonders hervortretenden ſchwebenden Fragen

zwiſchen Deutſchlaud und
blanca

hat di

ch ſonſt noch bemühen ſich die Offtziöſen , dieſe Begegnung
möglichſt friedlicher Beleuchtung erſcheinen zu laſſen . Wik

1
aus einem dieſer Feſtartifel folgende Stelle an :

Für den Frieden der Welt kann es nur förderkich ſeiſt daß

tach der Zuſammenkunft des Zaren und des Kaiſers vor Swine⸗

de , wie offi ; e Kundgebung ſich ausdrückt , als Ergänzung

Zuſammenkunft des Königs mit dem Kaiſer von Oeſterreich in Iſchl !
ſchließen wird . Das ſind Glieder einer Kette . Der Kaiſer Franz

Joſef hak wahrſcheinlich um die Verſtändigung zwiſchen König

Eduard und ſeinem Neffen manches Verdienſt und es gehört keine

große Kombinationsgabe dazu , um ſich zu ſagen , daß der König und

der Käiſer Franz Joſef in Iſchl ſich wahrſcheinlich auch über die

Lägze der Dinge auf dem Balkan unterhalten werden und möglicher⸗
weiſe im weiteren Verlgufe die engliſche Politik ein weiter äls
518 küſſiſche Balkan⸗

kltk beſtätigen ſbird . es für England und Deutſchland bisk⸗

leicht einzelne Punkte glbt , über die ein Verſtändigulig nötwendig

Aſid msglich ſbäke , iſt öffentlich
nicht

bekannk und män wird darüber

fpahl ſt nichts erfahren ! Denkbar aber ſpäre es , däß in dem

verſchiedenen Verbindungen über Einzelfragen , das in

Zeit die hohe Politik kennzeichnet , auch einmal eine

idigung über beiderſeitige Inkereſſen zwiſchen Deutſchland
land ſtattfände . Dieſer Möglichkeit wegen mäg davon
nmmen ſein , daß ein Artikel der „ Poſt “ über den Beſuch

shöhe mit dem Ausdruck der Hoffnung ſchließt , daß dort
1 Schritte getan werden , um einer ſpeiteren Annäherung

beider Mächte auf dieſer Baſis den Weg zu bahnen .

. * *

Auf die aitgenblicklichen ßpoliliſchen Beſuüchsreiſen König

Eduards , denen wir ein nur bedingtes Vertrauen entgegenbringen ,
wie unlängft därgelegt , bezlehen ſich auch folgende Meldungen :

Wien 13. Aug . Für den Beſuch des Königs bon Eng⸗

länd iſt bereits däs folgende

teifft füchſten

ger gehendes Verſtändnſs füc die öſterkeichif

D
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Syſtem

des Kaiſers empfängen ünd denſelben in

der Kaiſerlichen 1 Unmittelbar nach dem König⸗

von England treffen auch der Herzog Ernſt Augüſt ſowie Herzogin

Thyra von Eumberland nebſt Kindern zum Beſuche des Kaiſers

ein . Um 11 — Uhr nachmittags wird König Eduard bei Kaiſer
Franz Joſeph das Frühſtück nehmen . Für den Fall das Wet⸗
ter günſtig ſein ſolkte , iſt für den Nachmittag eine anderthalb⸗

ſtündige Spazierfahrt der beiden Monarchen guf der Straße
nach Weißenbach geplant , bei welcher beide Heßrſcher allein ſein

Am Abend wohnen beide Monarchen der Feſtvorſtellungwerden
im Theater bei , an welche ſich ein Diner in der Kaiſerlichen Villa

anſchließt . Um 9˙½ Uhr unternehmen beide Monarchen eine

Ründfahrt durch Iſchl , welches aus Anlaß des Beſuches des

Könias Eduard illuminiert ſein wird .
* Paris , 13. Aug . Havas . Im Laufe des beutigen Abends

wurde aus dem Miniſterium des Innern berichtet , daß Miniſter⸗

präftdenk Clemeneeau von Karlsbad nach Beendigung ſeiner Kur

direkt nach Paris zurückkehren werde und daß er entgegen der

Meldung einer engliſchen Zeitung nicht nach Marienbad zum

Beſuche bei König Eduurd zu reiſen gedenke .

Cetzle Vachrichten umd Telegramme.
95

* London , 14. Auguſt . [ ( Oberhaus . ] Die Debakte
über den Geſetzesvorſchlag betr . den ſchottiſchen Lan d⸗

beſitz , war beſonders bemerkenswert infolge der ſcharfen
Angriffe , die Lürd Roſebery gegen die in Vorſchlag ge⸗

brachten Maßnahmen richtete . Er erklärte , er wünſche der Re⸗

gierung , als einem ſtarken Bollwerke des Freihandels , alles
Guüte . Er habe niemals gegen irgend eine Maßregel der Re⸗

gierung geſtimmt und werde auch für das engliſche Ländgeſetz
eintreten . Aber er köune nicht für das ſchottiſche Landgeſetz

ſtimmen . — Das Schickſal des ſchottiſchen Geſetzesvorſchlages ,
welcher tatſächlich , das Landſhſtemm das jetzt in gewiſſen Teilen
des Höchlands gilt , auf ganz Schottland ausdehnt , iſt noch immer

ungewiß . 5 85

FCFCaſablanca .
* Tanger , 13. Aug . Nach brleflich eingegangenen Nach⸗

richten iſt die Stüdt Caſablanc geſtern bon etwa 4000 Mau⸗

ren angegriffen , der Angriff aber zurückgeſchlagen worden .

Nähere Nachrichten ſtehen noch aus .

* Tanger , 13. Aug . Das Transportſchiff „ Oaſis “ , das

Truppen gus Algier nach Oran brachte , iſt in Caſablanea ein⸗

getroffen . — Es beſtätigt ſich , daß der Gouverneur von Caſablanca
ſeines Amtes entſetzt wurde und an Bord des Panzerkreuzers

„ Gloire “ gefangen gehalten wird .
* Paris , 13. Aug In Cadix ſind dreihundert Infante⸗

riſten und eine Eskadron Kavallerie für Caſablanea eingeſchifft
worden. 5

Die Vorgänge in Marokko .

Gibtaltar , 18. Auguſt . ( Reuter ) . Der franzöſiſche
Torpedobootzerſtörer „ Catapulte “ iſt aus Caſablanec hier einge⸗
kroſſen . Er berichtet , daß die Stadt bei ſeiner geſtern Abend

9, Uhr erfolgten Abfährt kuhig wär , daß aber der Dampfer

„ Gloite “ die Umgebung bembärdiert hatte . Der Paſcha von

Caſablanea ſei Gefangener an Bord des „ Gloire “ . Die fran⸗

zöſiſchen Törpedobvotzerſtörer „Catapulte “ , „Belier “ und „ Flam⸗
berge “ gehen heute Abend nach Breſt ab . Der Torpedebogts⸗
zerſtörer „Baäliſte “ bleibt zur Verfügung der franz . Geſandtſchaft
in Tanger , der Torpedobortzerſtörer „ Bombarde “zur Verfügung
des Admirals Philiberk in Caſablanca . 5

Zaur Lage in Rußland .

Warſchau , 18 . Aug. Das Kriegsgericht berur⸗
teilte fünf Polen von der Sozialpartei wegen Ermordüng des

tuſſiſchen Kreischeſs ſowie zwei Zuhälter zum Tode durch den

Strana . 5
Rriga , 13. Aug. Heute wurden gemäß dem kriegsgericht⸗
lichen Urteile nach Beſtätigung durch den Generalgouverneur
übermals acht Revolutionkre ᷣrſchoſſen
OSdeſſa , 13. Aug . Da von Mitgliedern des kuſſiſchen

Bulndes ſpieder ausländiſche Untertenen übekfallen worden ſind ,

machte Miniſterpräſident Stolbhpin den hieſigen Behörden die

ſtrenaſten Maßregeln gegen dieſen Bünd zur Pflicht .
5 Die Unruhen in Belfaſt .

* Belfaſt , 13. Auguſt . Militär und Pölizei ſind äus den

unrubigen Bezirken zurückgezogen . Abends ſind Parlaments⸗
mitglieder und Geiſtliche dürch den Bezirk gegangen und redeten

den Leuten zu, Ruhe zu halten . Bis 6 Uhr abends ſind keine

Ruheſtrungen mehr vorgekommen , obwohl man in Seiken⸗

ſtrüßen Menſchenhaufen einige Steine ausreißen ſah .
Unbotmäßige Volksſchullehrer in Bulgärien .

„ Sofia , 13. Auguſt . Wegen üunbötmäßſgen Verhaltens
würden zählreiche Bolksſchüllehker dürch den Unter⸗

richtsminiſter gemaßregelt . Die Gärung unter den Leh⸗

rern nimmt einen bedenflichen Umfäng an . Für den nüchſten
Spuntag wird eine Proteſtberſämmlung gegen die Reglerung an⸗

gekündigt . Maän erwärtet graße Demonſtrationen .
5 Der Ausſtand der Telegraphiſten .

Sfabg , 18. Auguſt . Die Tel a Great⸗

Nordweſtern⸗Companh ünd der Weſtern⸗Union⸗Company

in Wilbelmshöhe ſtattfindet und daß daran ſich eine

in ;

Montreal und Toronto weigern ſich , mit den nichtorganiſierten
arbeiten . Sie ſtell⸗Telegraphiſten in Newyork und Chieago zu

ten deshalb die Arbeit ein . Die Kangda⸗Paeific⸗Companh iſt
von dieſem Ausſtand nicht betroffen . Der Kabeldienſt funktio⸗
niert noch .

Verliner Drahtbericht .

( Von unſetem Berliner Buürean . )

Verlin 14 . Augß . Die Abreiſe des Könſgs
5 0 f . Efß kan d aus Haſſel erfölgt heute äbend kis Uht .

erin Aung den éinkich Albkechtk
gon Préußeſ , der bon ſeinem Ausländsükfäub liäch

Berkin züklickgekehrt iſt , wird nach dem diesjährigeft Mänisser

wieder in die ßreußiſche Ariee einkrekeß .

Berlin , 14 . Aug . Der Eiſenbahnmiftiſtek—
hät

neue Fahrdienſtvorſchräften für Zugführer und

Beamte erlaſſen . Unter dieſen dürfte die Vorordnung be⸗

treffs Kkeuzung unnd Ausweichung zweier in entgegengeſetzter
Richtung fahronder Züge bei eingleiſigeſn Betriebe beſonders

Inteteſſe häben . Näch den neuen Vorf den alle

möglichen Vorſichtsmaßregeln wie Abfah 9 das Ab⸗

warten des Signals bei mütfttäßlicher Dürchfähet des Zuge
getroffen .

Berlin , i4 Aug . geſtrige Ländés⸗
konférenz der ſächſiſchen Sozialdemoßhratie
erkeunt den Beſchluß an , nach dem bei den Jandtägsſpqhlen
ein Zuſammengehen mit den Liberaleß erlaubt iſt , wenn dieſe
für die Einführunng des Reſchstagswahlrechtes für den Land⸗
täg eintreten . Die meiſten Redner haben ſich aber enorgiſch
gegenn alles Päktieren ausgeſprochen

Die

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Anguüſt .

Pegelſtationen Dätkum :

vont Rhein : [ Bemerkungen

Hönſtannß 112 406 . 02
Waldsghut . 02 9295 955 ł
Hüningen ) 257 2,65 2/55 2,48 90 346 Abds . 6 Uhr
Hehhl . . 05 2,99 299 2,94 2,90 2,91 ] N. 6 Uhr

Lanterburgg 4,47 4,41 4,84 Abds . 6 Uhr
Maxau J447 4,46 4,42 4,41 4,35 4,26 2 Uhr
Germersheim 18 4,15 4,07 . - P. 12 Uhr

Mannheim 3,75 3,84 3,82 3,78 3,72 8,67 Morg . 7 Uht

Maiz ſils 10 0 bls 516 . - P. 12 Uhr
BHngenng‚ 1790 1½86 10 Uhr
Kanb . 4216 2½13 2,18 914 2510 2 Uhr

Noblenz J2,18 9,18 2½15 10 Uhr

Römnmn J42,06 2,00 2,01 08 200 2 Uhr

Rührotrt 183 1722 1,22 6 Uhr
vom Neckar : ö

Manuheim 6,68 3,77 . 75 3½71 8,66 3,62 Vi7 Uhr

Heilbronn J0,32 0,30 0,24 0,40 0,25 0,251 B. 7 Uhr
„) Windſtill , Heiter , ＋ 14 % ..

„ Waſſerwärme des Aheins 17e R.

( Mitgeteilt von der Herweck' ſchen Schwimm⸗ u. Badeanſtalt .

fr ! wf . . ! ! ! ! ! ! . eee

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Künſt , Feuilleton und Bermiſchtes : Fritz Kahſer ,

für Lokales , Prooinzielles und Gerichkszeltung : J. . : K. Apfel.
für Volkswirkſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Seachten Sle meins Ausstellung in der lndtüstriehalle
Alleinverkauf ; 70335

A 3 , 4 ,Narktin Decker , MAmnhbeim .

Telefon 1298 — visa,vis dem Theatereingang .

Victoria - Parfümerie . 67178

STeSAeHHetis Teimen Hasarbeitens

Resel & Mafer , O F, 4 . ( Faltestelle Vietoria - )

Bestreifte u. „Henneberg⸗
Karrierte Seſde v. M .

Moire 10
. 10 anvorto⸗

Amare
u, zollfrei

Muſtet umgehend . 68848

Jallentahrigt. Henneberg n Züric.

chen undfremden
Fabrikate durch saubere Herstellung

und appetitſiches Treckenverfahren ,

weleche hohen Wohlgeschmack ung

sehönstes Aussehen gewährleisteg .

ee de eee
b65

JBadstatien der gelme
Agen Rheinsehiftahrt . Be-
atutendster Koh Pel⸗
Hlatz d. Oberrheinns . Wegen
evorzugter Lage bevork .

Frächtesrküllnisse . Leisk⸗
augsfälliges Elektrltäts⸗

Wek , Wasserwerk , Kanali⸗
Sutlon für Haus - u. Fabrik⸗

Gute Wolngelegenheit für0 auen

— ehſass Lefkaünt

Naeue Rheinau - Retfien Gesellsehaft .
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Mannheim , 14 . Auguſt

Frühobſt⸗Verſteigerung .
Donnerstag,16 . Auguſt 1907 ,

Vorittags 9 Uhr

verſteigern an Ort und
Stelle auf der früheren Ge⸗

markung?Neckarau den Ertrag
einiger Früh bäume⸗; Zu⸗
ſammenkunft am Niedderbrückel
in Neckarau . 30661

Mannheim , 13. Aug . 1907 .
Stäbt . Ontsvercaältung

1Judtangsberſtigkring.
Donnerstag , 15. Auguſt 1907

nachmfttags 19½% Uhr
derde ich in Waldhof vor dem
Schulhaus gegen hare Zah⸗

Iunig Vollſtreckungswege
öffenntlich verſteigern : 51795

1 Eisſchrank , 1 Fleiſch⸗
wnge , 1 Wurſttiſch mit
Wuürſtmaſchine , 1 Bett ,
1 Rähmaſchine u . Möbel .

Mannheimn , 14. Auguſt 1907 .

Haag ,
Gerichtsvollzieher.
Eier ' !

Eutplehle beſte Landeier

7 u. 8 Pfßg. er Stück .

ak . Durler , 2,13
elephen 915. 51802

Ewelschgen
für Bäcker ti . Händler . 51800

Suche regelm eilwa
wöcheſilſche Abnehſſtek ;

Wranz Härtmann ,

zu

Gestieht

me Dabsbfdes Anmesen
mit grösseren Pagefräumen ,
eventl . mit Gele
2Weeks späterer
Säger u. Hobelwerk , od. auehl

Von 40.5 40 Ar

stationg 1.Fostezätial
nruss in Nalle sein . Güustig

gelegenes Obſekt in der s aWird auellh in Bebrac
Ausführl .
Auell init Au
de - Steuer - v
Sind zu rie
an Rud .
N. M.

Mosse , K

Fermischtes
Heirat

ebenbürkigwiluſchein ltbet 20 eog⸗
und lalh . Fläuſein und Witwwel
aus Städt uld Laud , telts mtt
Baärgld . , leils aacangentheit . Auswahlliſte ſendet nur
gegen eügvoro belefl . dißktet der

Beauftragie Heinrich Braun
in .OU Setzeingen ( Wülrithgeß 123

Buchhalter
abhends zunt Nachtragen von
Geſchäftsbüchern geſucht . Oſſert .
unter Nr . 10417 an de Erved .

eeſcvemebr.
48 000 Mk. . eerr aafer au
J. Hypotheke geſucht . Vermülllet
verbelen . Offerlen unt , Nr. 51787
an die

ds. Bl.

Verkauf

Gucgedese Sigrteagefchaft
in guter Geſchä

18
iſt zu

verkaufen . Off. 10
Nr. 51790

aln die Exped . d.

Aütscheret-Vorkauk
Wegen Geſchäftsaufgabe eine

beſt⸗
rentable Kutſcherei mit

eſſerer Kundſchaft in zen⸗
traler Lage einer Großſtadt
unter den günſtigſten Be⸗
dingungen zu verkaufen .

*5
erten unter Nr . 51786
ie Exped . d. Bl .

5 Naſſe, eine Wage, Porzellan⸗
Platlen , Glocken und Bonbon⸗

Gla jer,eitgg
zü Serkgufen .S 8. SStköck.

Spotſbillg !
VBeſſere Schlafzimmerein

kichtungen in allen Holz⸗
ärten und Farben , hochele⸗

gantes Spelſezimner , eitbe

gewichſt , modernſte Küchen⸗
einrichttengen , ſowie viele

einzelne Mößel , wie pol .

Chiffonier , Spiegelſchränke ,
Divane , Vertikos ꝛc. ꝛc. zu
verkaufen . 51779

Nur Barverkauf , daher
wirklich billig .

2 17 .

Eine leichte

Federn - Rolle
billig zu verkaufen . 51801

H. Sellinek & O0 .
Schanzenſte . 8,

Weneral⸗ünzeiger . ( Mittagblatt . )
— —

Warenhaus

6. M. b. H.

Verkaufshäusef : N ekarstadt

Frische Pflaumen 1
Pfünd

EingclaudenN
5

pfünd
1 7 Pfi.

Marktplatz.

Soeben eingetroffen :

Frisch gepflücktes

Tadellose Früchte .

Königs⸗ Mirabellen

Tafel - Hepfe
Pfund

2 Plg .

73270

8. Seile .

Tee e
ongen Tiehung!

bels boterie

250000
Tand . eF geld S0fart
c Nassdabs d, Verfösundobestünmungen.

oe d 1 Mk , 11 Loege 10 Mx.
Popto u,. Lists nadh auswärte
0 Peß esbreh eteßſen

10 15 Mannhe un!

Moklts Herz ! 5

—

E 2

8

5 E 2

8 1 11
4 10. C.

Jeuen Badisch . Tände 01
Kedds nin
., Paug Sohn .

Tapeten
HRelchste Auiswahl .

kaelat im Tapetenring !

Silligsts Prelse .

Reste Zum halben Pel

Lincrusta , Wandbespannstoffe eto .

A. Winler , 0 , 4a, Panken , 6l . 676

18 .

Eratlieher Vörschrift :
Manmmheim , praktis scher

Hlektrischer Betrieb für Seſtleſſepel .

Zur Lieferung sämtlicher Sorten

Koks , Gaskoks , Brikets

empfehlen sich

Srnaunenr
Inhaber :

Telephon 631 .

Restaurant Faust

Friedriehsplatz G.

Heute und morgen Abend
Onzert

des Oestefr . Ellte - Bamen - Orchesters „ss ! “
Damen ; Her 73274

IA02189

Wer
4 Wochen lang

regelmässig zuin
ersten Frübstttek Cacab! trinki ,
Wird , den unxergleichliehen
Hrfolg in seinem Wohlbe⸗
finden merken . Hinder
sollen Cacabl früh und naehk
mittags trinken ; es gibt kein
gesünderes und bekömm -
licheres Getränk als Caeaol .

Das Pieblingsgetränk aller Kinder !

Das Frülstüleksgettüuk jeder Familie !

Das Getränk für Alle !

Aufklärende Prospekte , Arztliche Gutachten und Pakete

zu M. . — und 50 Pig . in allen Kolenialwafen⸗ , Drogen⸗
und Delikatessenhandlungen erhältlieh .

Vertreter F . A . v . Thenen , O 4, 17 .

catig in der

asHe Buchdruckerel .
1t, 1Frachlbrlele

in nu erstklassiger Ware

Hausbrandkehlen und Noks
wWie Ruhr - Fettschrot , Rulir - Fettnusskohlen , deutsche

und englische Anthraeit , Schmiedekohlen , Ruhr - Brech -

Se .

ee eeeeeeeeeeeeeeeeeee

Co . ,
Herm . Klusmamnm Ir .

Jungbuschstrasse 11 .

kür jeden Fall und jedes
Leidens genau der Form

entsprechendpassendh lie⸗

ſert unter Gürantie nach

NugO Zi
Panndaüg181. 950 Ortbopäcks 15 —

Damen⸗ und Herren - Bedienung .
Jieferant des Allgemelten deutschen Jagdsehutzver

i % pel . 3 , 5 .
Telephon No. 2463

70778

72426

Feon ſund

85
8 83
21 6

22
2 4

4
5 0

Lage

51 3
3 Reiſſe
5
2 Bical⸗
2
—

1

Sofort Zesucht :
Tiefbautechniler , M.
Verkäuſer ,

2400
Koſoönialw.

Hilialleiterinneſ, hier
Buüchhalter ,
Maſe binenſchrelbermen

18/2400 M

12/1500 M.
u, 2 Fakturi ; ſen

Kaſſiererinnen , hiet

.
10415

Verband Reſorm⸗
Aelteſtes Inſtitut der Art

a m Platze .
7. : 8. part .

Für ein größtres Bureau
wird ein tüchtigerNlahe
geſucht . —

Chiffre 51781 an die Expedition
dieſes Blattes erbeten .

Gefl. Offerten unt .

Junger tüchtiger

Aus
geiucht .

träger
51782

Buchhandlung Nemnich .

Aaufburſche .
Intellfgenter Innge unter 20

Jähren wird als Ausläufer zum
ſofortigen Ei utritt geſucht . 118e

Benzinwerke Rhenania
G. m. b. H:

Ludſwinshafen a; Rhein ;
Arir

jüngere

juchen
ſoforligen

zum möglichſt
Eintrilt eine

Arbeitskralt
für Arbeiten in der Regiſt⸗
tatur
Bedienung
Bewerber od. B⸗
iltit guten 3
kaufmänftiſch !

ſind , beliepen ſich unt .gen

und zur zeitweiſen
Telefofts . 11werberiun
liſſen , die ſch 115
igere Zet

des

Angabe ihrer Gehaltsanſörtche
ibibie
Zeugnis⸗
an die E

zu wenden .

Ulte
bſchriſtenn Nr . 51788

rpeditibn ds . Blättes

Beifügung von

51788

Eineſtelungsſonderzüge.
b) Ergäſiz un

Matlithei ab . 20 Abe
6) Sonderper

khe ,

1 00—
d) Solidern

*
Nachis
Nachts .

Doulterstag , den 15 .

Maunbeſſ 10,36 Abends übgehenden,
ellſteſſenden Perſoſtenzug

F zu Pelſoſteſizug 737 vonK
uühe an . 04 VBökin.

Fih zuu Eilzug 146 9 1M

ſollenzug Maſinßelim⸗
Skilhe än 12. 14 Na bs , ſvle jed

duenzug Eb⸗ Mosbach int A

391.
Mosbach au 12 . Nächts .

Mangeim , den 12. Augut 1907.

BResbiscburfs

vermittelt Jederseit unter gülustigsten Bedingungen

Egon Schwe
Eankwvertretung für

Friedriehsring

Großh . Wetriebsinſpektion .

Augnſt d. Is , verkehrl :
arsruhe nach Mauß⸗

Mainheim an . 15 V.
inbeint ach Kakls

Källstüte an 10041 Ab.
*

in Clerbach 12. 01
Eberdach ab 12. 10

＋ 6 , 21

N 14. AgS

elten
3427

AZ ,
Hypotheken

Telephon 1784 .

Wes Bitte genau auf meine Firma zu achten .
—— —

Sfolſen fingeg,

Nur
talelbau in

Für sofort gesuchz

SScCHALbbATFEA u e e e eeEs wollen sleh jedbe ön unter Bei
solche melden , Felehe ben

geurbeitet habeg .
Felten & Guilleaume -

Aktten - üesellsckafs Wrantftent 0 N. NI.

tiichtige

der Werkstatt und 3

ler Zeugnise

11en Fann.
Für unſere 9fblelfungen

Wollwaten , Herrenartikel ,
Kleiderſtoffe , Baumwoöll⸗

waren , Hutputz
ſuchen wir per 1. September
oder 1. Oktober tüchtige

branche⸗
glge eHädergen
Brüder bandauer

Stuttgart , Marktplatz 17 .

Cücht. Mädchen
für alle Häuisarbelt gegen hohen
Loſin ſofort geſucht . 51803

heiühäuſerkAr. 12 % 9. Skock.

4 Lehſggsgeguoße;

Lehrling ſezdclt
Wir ſuchen zum baldige

Eintritt einen Lehrling 10
güter Schulbilvung , 51784

L . Weil & Reinhardt
Maunheim .

0

Lehrling
t guter Schufbildung gegen

Belahtung bel ſofortigem Ein⸗
tlitt beſu bt . 51796

Friedrich WMachenheim,
„Kalſerring 8.

an die Exved .
Ein in der Ko batetdwar

bralſche tüchtiger

Hausbutrſ che
ſofort geſucht .

Carl Müller , . 3, 19 .

Wir ſüchen
tigung gegen hohe

Maschinenschlosser .
Felten & Küflleanme⸗ Inmeyerwerke ,

*. —

Ein größeles Spes tions⸗ G
geſchäft ſucht zu baͤldigem
Eintritt einen erfährenen

Buchhaſter
Fer , wenn möglſch ,
der Brauche kätig war .

Gefl . Angeb . u.

zum ſoſe ſigen
en Lohn lüchtige, ältere

Für unsere Abteilungen

Galanterie , Haushalt

Manufactur - Waren

Kurzwaren

Schreibwaren
85

Handsehuhe . Strümpfe g

Putz - und

erinnen
bei hohem Gehalt und dauernder Stellung

ſchon in

it ſür Taternde Beſ

Photsgraphit ünd
che unt

dition deeſes B.

782405

732710 7

12beee
9 Labnrig 11

eln der Schänzenſten
b Der Oktoder doͤrk

Ryx. 8

Tüskt. VerKänfsrin
d. Bl. erbeten . ür weine Kurzwaren Ab

keichene geſuch 51784
Ofſeit hut Photogröpie und

G2 alts Alſprüchen erbeten

58588865586888 00 2
Für kin größeres Delall⸗ 2

4 Geſchüſt wird eine prakiiſch &
erfahrent 2ſCon cktCo ktion

2 Sfenbiypistn z

21 Gefl. Offert unt . & ſofert geſucht .
Chiffre 51780 an die Exped. 2
bs. Bl. kklelen . 8

Sseeessssessesesse
Gebrüder Retzsshiig, K ).

Raufhau⸗ WMacnzer,
———

a. d . B.

5 S18 0 n .
Für unſere Abteifung Tamen⸗

tüchtige Näherin
zum Abändern bei gulem Lohn

51792

eſten Suchen,
Architekt

ült reichen Erf 0 ungen auf Vau⸗
platz und Bureau , z. It. als Ge⸗
chällstührer einet grbß er. F vima
ülto , jut anderweine Ste “ . als

Geſchäfesfühter od. Vanführer
ardßerer Banſen . Offerz unt . Nr.
51805 andie Erxped dieſes Blaltes .

Mettes Miuderfränlein
perfettimn Schneldesu, ſucht Stetle

ſoſort evt , 1 . Sepebr . Näh . 10

Vurkan Saberbrez, 4, 12.

ſſeſgesbone
Junges Eßepaar deye Kinder

ſuuht -3 Ninmne⸗Moſguginit Zubehör und Abſchluß
anf 1. Sepenber , womöglich in
7, Q, R, 8S oder J.

Off. dit Piers unt . Ne. 51798
an die Erbed d. Bl .

Geſunde Stallung
für 4 Pferde

möglichſt in der Räht von Güker⸗

austadegelegenheit det Bahn eptl .
mit Srdheren Hof und Laherraum
per 1. Oktober öder ſhät . zn ileken
kotl , auch geriguetes Grundfzck zu
kanfen geſucht . — Offerten duikr

— —— an Die Crped. 8. Blts .

1
üchſ der Poſt in defſ Hauſe ,

N böchp 6 Räunme f . Bürs⸗
it öd . ogue Wohſſg . l

Juti 1908 3 v. OIf⸗
Me, Nie 10331 an die Erp d. Bl .

Bureau
2 Hünzer , groß und heſt , an

Haltenelle gelegen , zun
0 47774
es Repplerſtraße 425

* ean Un

111 Weimſgsoh
ege ,ſenſe 22 Kuche, Ze

Zubehör nien hergerichtet
fesost zu vermieten ; 51799

Naheses ＋ 15105 äden⸗

ödl . 2
K . 2 9 Tr. ,

*
2 8 inhit Kaffee

( 80 Meah zn dekhn. 1044

Rofengartenſtt . 34 , pt. rechts,
1 ſchön möbl. Zim . zu verm. 51308
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1
belaunt , 8.

1 0 9GTbssberzag fol . l. Nallona -Tbeater iew ils naeken 1156115 baile 117 17
batteste 2659 85

Il Mannhain .

Operettenfestspiele .
Mittwoch , den 14 . August 1907 .

Unter persönlicher Leitung des Lomponlsten .

Der fidele Bauer .
Operette in einem Vorspiel und 2 Akten von Vietor Léon .

Musik von Leo Fall .

In Szene von Vietor Leéon .

Kusseneröfn . 7 * nre Anf . Uhr - Ende geg . 10 %½ Uhr
Nach dem ersten Akt nudet eine grössere ause sts at .

Klelne Prelse .

Dounerstag , den 15 . August :

er Hidlele Bauer .

IIn er Ubilaums- Ausstellung Mannheim
eeeeieeeeseeseses

Jbrahim Abdi , Krieger ,

seine Frau Temroh Farah bechren sich , die am 90
5. August d. J. erfolgte Geburt eines 3
gesunden Mädchens anzuzeigen . 5

Sοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοσοοοοοοοοσ
Die Taufhandlung fludet naeh muhamedanischem Ritus

am onnerstag , den 15 . August , von 5 Uhr nachm
ab im Abessinischen Dorfe statt .

PROGGRAMM .
. Choval - Gebet der gesamten Truppe .

Fest - Umzug
den Besuchern

Auf erhöh - Tafe f59 Teugeborenen

Abessinischer und

SSesssse

der gesamten Truppe , wobei Mutter
und Kind in geschmücktem Wagen

gezeigt werden .

0

tem podlum

volſzogen vom Mullah ( Priester ) Abdulah .
Das Kind erhält den Namen „ Aurelah Mannhemia “ ,

4. E Freudentäünze der kleinenOroh Ipsu 1. Schwarzen .

5. Boran Khali : Kriegsspiele mit Lan⸗
zen unei solehen .

ausgeführt von 2 Paaren1 Preis - Ringkämpfe abessinischer Krieger
7 Ppeis⸗WMetitlaufen 1

55 Erwachsen und
Eindern der abessinischen

Truppe m. Feberspringen hoher Hürden . Länge der Bahn 7800 m

8. Test - Schmaus .

„ Speerwerfen nach d. Zielscheibe

Hieran können sjch auch die Besucher des abess . Dorfes beteiligen .

10417 Die Direktion .

Apollo - Theater .
bastspiel des Original-Tegernseer-Bauerntheaters

Mittwoch , den 14 . August 1902 .

Der zweite Schatz .
Volksstüek mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Ludpwig

Ganghofer .

( 73264 )Kassaöffnung 7½ Uhr . Anfang 8¼ Uhr .

Friedrichspark
Mitiwoch , 14 . Aug . , nachm . —6 , abends —11 Uhr

E 4Militar - Konzerte
der Grenadier⸗Kapelle . 30081

Eintrittspreis ſür nachm . 20 Pfg . Abonnenten frei .

Donnerstag , 153. Auguſt , abends —11 uhr

Streichmusik
der Grenadier⸗Napelle .

dzinStitut O. Hetzel, P 2, - . )
Geehrten Damen und Herren bezw . deren Eltern

zur gell . Kenntuis , dass meine Kurse am 2. Sept . I. J .
abends ½9 Uhr in der „ Lamey - Loge “ CG4 , 12 be⸗
Eipnen und bitte um ba! Agefällige Anmeldung
73253 Hochachtungsvoll

Otto Hetzel , P 2. . - 5, J.

Koch- u . Speise-Chocoladen
nur renommierte Fabrikate . 71992

Chocoladen - Greulich , Q I , 8 .

AAlgerm . Rabattmarker .

ſbessinischesDorf

5 dh in - Macka- U. Hafenrundfahrten
aus Bei dieſen Nachmittagsfahrten hat jedes

Erache ein Kind bis zu 12 Jahren frei .
Dieeus Uhr Fagrten kommen bierfür in Wegſal

Carl Andheiter

Hafenrundfahrt
ad⸗Dampfer

73265

73268

Er Ben⸗

Salon⸗N

„ Mannheimia “ am

ee den 15 . 15 Mts . Himmelfahrt ) .

Abz bialat 2 Uhr Gebr . Eröll . Katten auf den D. nampfer,

Ah Nee MoseF
I , 5 . Breitestrasse Q 1,

5

FTelefon Nr . 2409 .

Künstliche Zähne m. Metall - u. Kautschukplatten
Brückenarbeften (plaltenl . Zahnnefe. ) n. d. neuest . Methoden

Goldkronen und Stiftzähne . 72731½

Plombieren in Gold , Porzellan und Amalgam .

Umarbeitung schlechtsitzender Gebisse .

Ceeen Sohnellstens . — Schonendste behanclung.

LeilihiHinItell
Sroctſoff & Small ' e E , l6

mit dem

Diegrossemoderne , ; Honals - ubonnements

bis gur Gegentoart er -

gansteBibliotſieſt eut -
ö gahrss - Abonnementsnali die besten Nerꝶæe

der deutschien Litera -

tir , Soοi frausòs . 11 .

%ο Mle . . — an

Abonnements
engl . Büicher . MWeie —
Hrscheinuugen er . aucli nach auswärts

den stets sofort auf - Lesebedingungen

genommen . 72922 gratis und fraufo .

gommer Räumungs- Ausverkaut
meines großen Piano - Lagers zu Verſtei gerungs preiſen , wegen
Herrichtent der Lökalttäten . Geiegenbeit . Demmer , Luſſen⸗
ſſraße 6, Hypotbekenbaut . 774

dBerſiner Schirm-Industrig
D J, 8. Max Lichtenstein . Planten ,

Wegen baulicher Veränderung und Vergrösserungg

des Ladens grosser 729105

Sonnen- und

bis zur Hälfte des Wertes

günstige Gelegenheit
Spazierstöcke

SBezüje und Reparaturen schnell u. billig . !

Grüne Rabattmarken .

—

als alkalisch muriatisches Mineralwasser von höchstem Wert
bel Nieren - , Blasen - und Frauenleiden , als lithion -
reichste der Bad Wildungen Heilquellen bei Gicht - , Gries - und
Steinleiden ( Harnsäure - Oxalsäure - Diathese ) . Zu hänslichen
Frinkkuren infolge ihrer Flaschenbe digkeit geradezu
einzig geeignet . 579Hauptniederl

Königsquelle Bad 1 —
Fater Nixius 5 — Lludzigshelen . gl

fiolſsPfisse-Brennerei , 0, 0
Erſtes und älteſtes eee

H. Voigt
D 1, 1 Breitesfrasse D 1, 4

Spezlal⸗ Seſchäft für feine

Schmucke , ceder⸗ u . Euxustoaren

Aempflehlt in herporragend ſchöner Auswahl

lleuheiten in feinen keders , Perls und

NSeidentaſchen , Sürtel , pompadours ete ,

72250

eſeheneftstauf
Bofdeauxwein b BOetg .

Aepfelwein In . , per Liter 40 Pfg.

bei Abnahme v. 19 FEl. a

J . Liegler & Co .

Tel. 495 . 0 4 , 15 . 67898

IMII PartettIoleum

805 Si . SSs oder Und Mobel⸗ Pulz

wWo Wenezol angewanlt , anderes Wachs - und

Terpentinöl , sowie meistens Stahlspähne überflüssig , da

müheloses , gründliches Reinigen , grosse Zeitersparnis
und spiegelartiger Hoelgglanz .

Zu haben in Schraubenblechflaschen

von 4½, 1 und 3 Liter . — Per Taiten Mk. . 80 .

Alieelpige
Tabtikant, Steiner , ee 85 3

PlissC - IBNeIRRRCrel
Geschw . Schammeringer

P 6 , G w. Augantenstr . 37 , gegr . 1875 .

Berufskleidung
67153

27⁵

empfehle
Iuk. . 20Blaue Anzüge

Malerkittel

Friseurjackken

ee
ee

Fpitz Schultz
Aöchste Lelstungsfkanieten SCWStzingerstrasse 1117/113.
durcl gemeinsc aftlichen

darünce eabattmarken .Hroegeinhanf

77ͤ ͤ

5
übernimmt sämt 5ernimmt sdmt - ⸗

„ lllerkur “ liche Scfiriftliche 2

Arbeiten , Ver⸗ 8
2⸗bpfelkältigungen , AGbschreiben 2

5 ufto. mit der Hand u. Ilaſchine , D K 2 0
bei billigiter Berechnung . 2

3 73263 —
. . .TTTTTbT

Billige
Bezugsquelle

für gute

Herrenstoffe
August Weiss

E I . 10

Marktstrass2

67334

Friedr . Platz
Aeltestes Optisches Spezial-Geschäft am Platze ,

Kamfhaus N 1

SSgemuüber der Reichsbeænl .

Stossg AuS ahl in adden Opfschen Artleln
Barometer , Thermometer , Operngläser , Feldstecher eic.

68285/1 f

Salson.Ausverlaaf ufapeten!
Ca . 50000 Rollen habe wegen Räüumung

weit unter Einknufspreisen zu vergeben .
Süume niemaud , sich ohne Kaufzwang über die

enorm pilligen Preise und das vorzügliche Material
zu orientieren . 73168

Heidelberger Tapelfen - Manufaktur
M. Schüreek

Leiter C. Göta , e8 Verkäufer der

Firma A. Wihler .

2J , 12 2024

Blendend welsse äsche
Gotel⸗ und Priboat - Wäſche )

Jlieſert bei größter Schonung die mit allen Hilfsmitteln
der modernen Technik ausgeſtattete

8

Dampfwaſch⸗u . Bleich⸗Anſtalt Hockenheim .
Aufträge nimmt unsere Fillale

SSFAS 81 2 7 ee N 25 7
entgegen . 7008

Die Wäsche wird abgeholt und franko Haus gellefert .
PPPPPCGpGpGGGCpCpGGGGGoGpPGGGPGGocGPTcPGcTfboGGobocbbcccccc

VBerlore 12

Aprach - Institut
„ eee e

3. Dr. Weber - Diserens
Moderne und alte Sprachen

Handelskorresponudenz
Examenvorbereit . Uebersetz .
Beste Referenz . Prosp . gratis .

fanglismn Lessons
Speeſalty : 48264

CommereialCorrespondence .
ke . EIIWMood . EI , 8 .

555Italjene
Eeole de La Modernes ,

951667

Nachh.
mepr vor .

Nr . 10387 au die Exp.

Wer erteilt einem

Anterſekundaner
*eines Realgymnaſiums bis gegenMitte September gründl . Nach⸗

hille in der ſranz . und engliſchen
Sprache . Augebote erbeien
Nr. 10 an die Exned . d.

bon Hartung ſcehlllr
Vorbilöungsauſtalt

ESsSe .
1866 ſtaatl . konzeff .

für alle Schul⸗ und Militär⸗
examing . 3356

Stets beſte Erfolge !
Ueber 2000 Einf . u. Fähnriche
über 500 Prim . und Abi⸗

turienten vorbereitet .

AKlavier⸗ , Fither⸗ u .

Mandolin⸗Anterricht
wird gründlich erteilt .

Wriedrieh Nulimeyer ,
NNulfiklehrer, S B. Ga.

naſerd Meios
0

Nu. bereit et zu
Off. unt .

rnds
Sa889

Gründl . Klavier⸗ und
Geſangs⸗Unterricht

Sch v. Pr J Stockhauſen ,
Fraukfurt a. M. erteiſt zu
mäßigem Honoxar 51176
Auguste Reinhard

— 24 , 3 Tr

fantess-Jse
Vine. StoeK
Mannheim , ee
Ludwi gshafen
Kaiser Wilhelmstr. 25,1. Etage

Telophon Nio. 909 .
Buchführung : einf . , dopp. ,
amerik . , Kanufm . Rechnen ,
Wechsel,u . Eflektenkunde ,
Handelskorrespondenz .
HKontorpraxis , Stenogr . ,
Schönsehreiben , deutsch u.

lateinisch , Rundschrift ,
Maschinenschreiben ete .

( 60 Maschinen ) .

Gründlich , rasch u. billig .

Garant . vollkommene Ausbild .
Znilreiche ehrendste

Auerkennungsschreiben
ven titl . Persönliemkeiten
als nach jeder Riehtung

„Mustergiliges
Insfitut⸗

nufs wüirmste empfohlen .
Unentgeltlich . Stellenvermittlung
Lrospektegratis u. funnko .
Herren - u.

11Temtscptes . 1
G jeden Standes ver⸗
Hemittelt unt . Diskr . Offert ,
Unter Mr. 508 % an die Exbed.

Neirat
sucht aut diesem Wege Hotel⸗
besitzer , 32 Jahre , kath . , dem
es an Zeit u. Gelegenh . fehlte ,
pass . Damenbekanntschaft zu
machen . Verm . v. 20 - 25000 NI.
erwünscht .
Nr. 51597 an die Exp . d. Bl .

Jräulein aus achtoö. Faueinie ,
J26 . , Schneiderin , tücht . im
Haush . u. eiw. Verm . ſucht mit
charaktern . Heirn in ſich. Stllg .
in Correp . utret . Witw . m . 1 K.
nicht ausgeſchl . Briefe womögl⸗
mit Vild u. Ang, d. Verh . erb.
unter Chifire M B. Ne 10403
au die Erved . Diskretion Enenſ .

Tausch !
Vertauſche mein Haus in Lnd⸗

wigshafen gegen ein Haus mit
Wirlſchaft in Mannheim oder Um⸗
gegend u zahle ertl bar heraus .

Off. u. Nr. 51608 a. d. Exp. d. Bl.

Oftert . unt . A. F .

*

2



wa kiubranthe ,

Mannheim , 14 . Aungun 1807 ,

0 115aee . Jor⸗
5 1 ſran⸗

er und eng -
p rache 155 dell jederzeit

2 taer⸗
weltere Funktio⸗

1 die
Gefl . Offerten unler Nr.

au die Grpeditton dieſes B

Bücher⸗
⸗Führung,⸗Abſchluß ,

10297
1us

ob einf. , dopp. od.
3. Methode , wird koprekt u.

prompt b 3t. Gefl. Aufragen
u. M . R. Nr.140100a. d

Eingang wilk1 d
einen Vere 1

Auſte1 5
Ni vor Liter 25
—5 Mothwekler⸗ 8

De emen koane
— dertunft .

A5iliſteb . Maun Mit indern
w. 1½ un 9 J. würde

80
wabe gab. 0

Off . Auk. Nr. 1036

1 Salcherkeht.
au krzedit. DelteGeld⸗Darln 5

kauf von Reſtkauff hillingen 111
Hypotheken vermitt , vrompt 172

M. Leitz , Langſtr . 36, 2. St .

0 N . 200000
1 . 1. Jauuaren

„ rivae10330

Hyo otbel per
b

an die Eryed . d. Bl.

ee aoder Kauf . Kauf⸗
maun , 671 Jahre , verh. , evg. ,

Reifender der
ſucht

intt Mk. 30 o00 Ein
Hreug ſolidem Eng
brikattonsgefchäft . rlen unt .
Nr . 10353 au die Exped , d. Bl .

Ner kanſe oder lauſche Hausanteil
Vgegen andere W̃ be. O1Unt. Nr . 10355 au die! d.

0

Kolontäl⸗
Alſoziation
ge del nur
oder Ja

langj .

—

1400 Mk . notariell ; %, Ge⸗
Wiunbeieſngung bis 500 %

Offerten unſer Nr . 51740 an
Bl.die Exved . 5.

eſch Diskonttere And kaufe
echfel jeder Galtung , ebenſo

gehe Darlehen eventl . gegen
Abſchluß einel Lebens⸗Verſicherg .
Oſſerten unter Nr. 10392 an die
Expedition dſs . Blis .

Ankauf

34 05 hohe Preiſe für gebr. Möbel
und Betten, ganze Haushaltung .

85Fran Becherer ,
Jean Beckerſtraße Nr.

Zahle hohe eeſt
ſür gen Kieider , Schuge u . Stieſel .
Komme guf Wunſch 1124Haus .
10108. F. Hauer , d 4, 1

von Lumpen undAufauf Metallen bei 49227
Frau Zimmermann , Q 4, 6
Gebr . Möbel , Schuhe , leider
kauft und verkauft 50386

B5 hles , 5 , 10 .

Firs antes (Unt. Garautie
des Eiuſtampfens ) , alte Metalle ,

5 Flaſch . , Eiſen u . Lumpen kauft
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30. 5010

5 Verkauf
Tachaus — Maubau
fachrentabel , beſte Lage , zu

125
eskaufen . Offert . unt . Nr .
7117 an die Exped . ds . Bl ,
In beſter Lage der Ouſtadt

ſchönes Haus m. Garten w.
Wegzugs , preisw . z. verk. Off . u.
Rr . 51159 a d. Exped . ds. Bl.

mit ſehr gutgeh . Weinwirk⸗
ſchaft preisw . zu verk. Offert

U. Nr. 51158 an die Erp . d. Bl.

Mala in Heielberg ,
Rohrbacherſtraße, ul, 12 Ziuhn,
gtoßer Be⸗ ggarten , äußerſt billig
zu verkauf . , od . zu vermiet .

Näh . bei Weber , Heidelberg ,
Schlierbacherlandſtraße 62 .

Telep on 663. 51493

Waugeſelſchaft Rohrhach
bei Heidelberg

verkauft Villen . Preislage
16 —18 Nille⸗ 51125

1 — N 7

Wiktſchaſts⸗Verkauf
in der Pfalz , in ſchönſter Stadt⸗
lage , ein dreiſtöckiges Haus mit
Wixrtſchaftsbetrieb . ( Brcuereſfrei )
jähellchen Btetverbrauch kauſend
Heklölfter Unt. gut . Vedingungen
zu perkäuten . 10249

Näh . Joh . Leibfried , Ludwigs⸗
hafen , Royrlach maße 44.

Haäusverkauf .
Ganz inder Nähe Mannheims

iſt ein ſaſt neues Geſchäftshauswo ſchon lange Jagre ein Ma⸗
unfäktur⸗ Noſlektlonts⸗ und
S. buhwatengeſchäft detrieben ,
tägliche Einnabme von 150 bis
170 Mark , iſt veränderungs⸗
halber unter ſehr günfliger Ve⸗
dingung billig zu verkaufen .

A. bei Joſeph Gutmann ,
1 , 16 , Telephon 29. 162

General⸗Mnzeiger. Mittagblatt 7, Seite .in beſt . Lage der WiadVolhlſt ee
verkaufen . Offerten unnt Nr. 10252
au die Expedilon dieſes Blattes .

gut erbaltenes6 111

Dorfetder Billard
Ga Zuhehor billig zu verkauf .
Näheres C 2, 13 51730

Dipaus (aeue)
als Syezialjtät von 30 k . gu

Pre 47445
ingerſlr .97.

Graßer , gebrauchter

[ Kaſſen ſchrank
für Bücher abzugeben .

Anfragen unt . Nr . 45029
an die Expeditſon b8 . Bl .

Ladentheken
und Regale

[ Kächenschränke
Hücher - und Sefühgestelle

zu billigsten Preisen , 49617

Fr . Veck , J 2 , 4 .

Telephonzelle
gut erhalten , billlig zu ver⸗
kaufen . de . St . 51703

guterhaft . , abzugeben 257Paus Luiſenſtr . 6

0 Nisgehschrünke
gebraucht u. neu , ITa. Fabrikate ,
sofort ab Lager billigst lieterbar .

Mene Aberle
0 27119 .

385 bill . zuSchöe Gasſljſter kaufen
2 bis d. Mereu 10 mitizags .

955 M. Narleld, 23 . 4

Elektromotore
1 1

PS. gar . fehleriret 120 V.
1 Gartenſigur

( Tänzerin ) 20 m loh .
1 Raſenmähmaſchine
enee ee eeen
Ninderſvagen , ſaſteſſen , zü ver⸗

kauſen . I 4, l , vart . 108354
Zu verkaufen . Sehr
Sleanderbaum wegen Platz⸗
Maugel billig abzugehen . 10360

Näh , Jungbnſchſtr . 18, Wirtſchaft .

Aiehmaseuinen
direkt von Fabrikniederlage gegen
Monaksraten voun Mk 10 — an
Zedermann , der Nabenverdienſt

un Uuterricht gratis . Offert .

885
Nr. 51771 an die Expedition

„Blgttes .

BülowPaunos
erſtklaßſig . Fabrikat , moderne
Ausſtattung , 10 Jahre Garan⸗
tie . — Verlauf an Private zu
Fabrik⸗Engros - Preiſen . 51393

Fr . Siering , 08 , 8.

Teleph . 3590 . —Kein Laden ,
daher beſte und biltigſte Be⸗
zugsquelle . — Katalog ffei .
Planinos zu vermieten . 51593

ver⸗
von

44466

ſchöner ,

WIch hleſiges Fabrik⸗
bureau ſucht pe r bald

kien militärfrrien Kommis
f. Buchhaltltung u. Mahnweſen ,
big. im Schteihf.bewand. Herm
geſetzten 9 00 für Proviſion
und Statiſtik ec.

Nur geſunde Bewerber , die
auf dauernde Stellung reſlek⸗
tieren , belteben Offerten mit
Zeugnisahfchriften unter An⸗

herigen Lätigkeit und des Alters
unter Chiffre 51773 an die
Expedition d. Bl . einzureichen .

gabe der Anſprüche , der ſeit⸗

amädchen .
Fräulein kann das

Kochen

gründl . erlern . I. 12, 8 Jl .

Prlwatpension. 51416
Tochter guter Familis auf kaufm .

Bureau als Lehling geſucht .
Franzböſ . Vorkenutnißfe . Sofortige
Vorgülung 1 unter G. 0.
Ar. 51890 an d. Exp. ds. Bl.

chsgesebe
Jung . Mann
0d . Fräulein

vollſtändig firw. on Correſpondz .
und Buchg altung , hut ſchöner
Handichriit , der Steuographie
fundig und möglichſter Vofkenm⸗
uüts der franzöſiſchen Sprache ,
zum J, Oktoaber geſucht . Schrlit⸗
liche Angebote mit genaneer , An⸗
gabe leitheriger Täligkeit , Zeug⸗
iüisabſchriſten und Gehaltsanſur .
erbeien 51725

Jacob Mayer J .

Landesprodukten - Großhaudlung

Franukeuthal (Rheinpfalz ).
Tüchtiger

Schriſtenzeichner
geſucht .

Offert , mit Gehaltsanſprüchen
unt . Nr . 51778 an die Exy. d Bl.

Angehende

Stenotypiſten
per . ſo ort geſucht . 51755

Offerten unter Nr . 51755 an
die Exnsdilian dz. Blatles .

Ierl . Salszburſchee geiucht .
5 , 1K .

Cüchkige kenographin
und

ſofort gelulcht.

222 ,Seckenheinerſte.
inöht . Zlürmer zu⸗verm .

Jüngeres
( . 9

1Fräulein
zur Bedienung des Telefons und
für leichtere ſchriftliche Arbeilen

geſucht .
Offert . mit Augabe v. Neferenzen

n. Gehaltsanſpriſche sub Nr 51618
au die Erped . d. Bl.

Tlichtige ſelbſtſtändige

Wäſche⸗ Suſchneiderin e
für feines Geſchäft nach Karks⸗
ruhe geſucht . 51680

Gefl . Offerten mit Gehalts⸗
anſprüche unt . B. F. Nr . 51680
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

2 Fuür nein Snezig,⸗Modes ! Bubgeſchätz ſuche
tüchtige Arbeiterin , die flot
garnier , kannu . 2Lehrmädchen .i0os Inlius Cohn, l.F 2 , .

Jüſſgere⸗ angehende 51714

Ladnerin
aus guter Familie geſucht .

Guido Pfeifer , Pelzwaren ,
B 1, 3.

ſchon
10406

2 coſſhlett gerittege und

faappenftomme Pfalde
zu verlauſen . Offerten unter
Nr . 51776 an die Exped . d. Bl .

Stellen finden

Großes Meſſing⸗Balzwerk
ſucht erſtklaſſigen

Vertreter
ſütr Maunheim u. Umgegend zum
Vertrieb von Preßniefſing .

Offerten erbeten unter J. K.
Nr. 51750 au die Exped. ds. Bl.
Dabei Angabe der hieſ Werke, bei
denen Reſtektant nachweislich gut
eingeführt iſt .

Wir suchen
alf 1. Oktober d. J . oder früher f
4 junge Leute für Buch⸗
haltung und Expedition .

Schriſtliche Offerten mit An⸗
gabe der Gehalisanſprüche an

H. Schlinck & Co. ,
Palntinfabrik . 517ʃ2

Tüchtige 5

Buchhandlungsreiſende
auch Daſuen , zum Vertrieb eintes
belieblen Frauen lattes hei ſicher .
Perdieuſt geſucht . Perſöul . Vor⸗
ſtellungen in der Zeit boſt J bis
2½ hachmittags und von 6½½ bis
8 Uhr abends bei 9905

Alfreds M. Schreiber ,
Schwetzingerſtr . 100 , 3. St .

Junger Maun
von 28 bis 18 Jahren mit ſchö⸗
ner Schrift für leichte Bureau⸗
arbeiten geſucht .

Offerteit unnter Nr. 51709 an
die Expedition dieſes Blattes .

1 Zzweiter

Krahnenführer
für einen elektriſchen Hoch⸗
bahnkrahnen gesneh

Offerten unter Nr . 51732
an die Exp , ds . Bl .

Durchaus ſels ſtändiges73
zur FührungMädchen b

bel hohen Lohn geſun 51622
Näh. 8 6, 37, II . , von 1 Uhr.

Junges Mädchen
für Expedition ſofort geſucht . 511

Färberei Aramer ,
Bismarckplatz 15/¼17.

Auſtändiges Mädchen,
welches allein kochen käun , zu
kleiner Jantte N 0 hoh. La u
auf 15. Auguſt

91
ſüchk. 51747

L. 13, 5, 1 Tr .

Beſſetes Müdchen
welches das Bügeln erlernen will

ſofort geſucht. 51613

Färberei Aramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Juges Mädchen
dere

ſucht Stelle für

1037
Hausarbeit .

Ben ſoſort

S 5, 3, 4. Stock ,

geſucht . K 1, Schühle . 13

9 Familie 1285 per ſbioft
Mädelen ſür Kliche u. Haus⸗

halt . Nur tlichtiges , anßängl .
Mädchen ſitit guten Zeugwolle ſich melden .

Wo ? fagt die Expedit . b.8
Beſſ . Perſonal

fült Attständ ſucht u. ilt
46350 Beck⸗Rebinger , k 15 .

Kbf0i
wird iül kletieit , Bere

0 1 Hotel ( leine Reſſautal )
ner 1. Sepf . geſucht .
Stelle bei hohem Lohn .

Angenehme
Offertent

Unt, Nr . 10382 an die Erd .
Ein fleißiges

d. Bl .

Mäoö chen
für das Büßßet I. Halsarbeit

welele zu Haus ſchlaſen kaun ,
foſort gefucht . Lohn 20 Mark .

Luisenring 3 ,
10395 Weinſtube .

Eine ſalbet Monatsfran
ſofort A 10400

8 , 11, 2. Stock

Ein
füchtiges Mädchen tags⸗

über oder eine
Monatsfrau bis 15. ageſucht . 327

Rheinauſtraße 26 ,

d 5
Lebrling

gesueht , mit guter Schulbf
khies ngrosgesckäkt , Selbst⸗
geschr . Off. unf . 10267 n Exp.

Sſeſſan Subhon
0 1der bfen - u . Foloon. —
Akifender “Wran che ſucht
ſeine Stellg .
Ni .

zu veränd
9audie Exped . d .

r kaution
repräfentablen
zwird de

Hlehenahne Liner gutgehenden
Filiale

geſucht .
Oſſerſen unter A. H. Ni . 51575

an die Eppedztion de. Blartes ,

Branchekundige Geſchaftsleute
würden 10409

9 ib 7Metzgereifiliale , e ,
Offerten unter B. D. 435 haupt⸗

poſtlagernd Ludwigshafen .

Aü onst . Mann , 30 J g. ( Redf

1.10162

Red. . )
Vertrauensp . ev . Naf bod . Aus. .

Off. unt . Nr . 10347 au die Exped.

Merege leder Art ſuchen und
ſinden die heſten ie 81888

maun , d 6, 2.

rmädchen, weleh.
ch, kochen kaun , kaäth. , ini

. Zeugu . , ſult a. J. Okt.
lle in rüh. Haush . Off

Ni . 10296 an die Exped .
775

Pelfflte Zuschgeiberin
welche ſchon meite e Jahre in
uroß . Leibwäſchefgbrik Uringens
lätig war , ſucht paſjende Slel
ſung . Angenoie unter M 27
ponlagernd Muühlhauſen i. Thur⸗
erbeten . 10389

Fräulein in Steuogr , u. Leg⸗
60

005 lienſchr , kund . ſuch! Steil
ant Bürd . Oſſert . Unt. No. 10405

Bureau

Lallen
. 8 Zimmerwo zu. , Bad u. all
Zubeh . cut beſt . . Bufeau od,

Gicſenutgeſe ch. Heeign. , ſot, z, . 9492
Näh , Seckeſlheimerur . 88 11l.

Aites Nolsniäl , Viktnallen⸗
und Flaſchenbiergeſchüft

zu verin , speutl , Haus zii ver⸗
kaufen . Reut . 79 / 10788

Näheres K 7, 4, payterre .
Nfif deſſ Jaſſd ( Nordpez
Mittetpunkt einer großen u. gutkn
Umgebung , in ein Laden
mit Schaufenſtern Wohnung
ſofort oder ipater zu veraneten .
Der Laden wäre ſehrgeeignet zu
jeder Fligſe weſche evenn auch
von dem Beſitzer geleſſet werden
konnte . Koomglwgren n. Drogen
gusgeſchlofſen . Giektu , Jcht uUnd
Waſlerieniung vorhand . Gefl .Off.
elh. u, K. F. 51775 a. d. Exbed.

emieten .
B 2 . 14 , 3. Sloc,
ſchöne geräumige 4 Zimier⸗
Wo jnmnug per 1. Okt, au ruhige
Leute zu v. Zu eur . part . 508g21

B
VIsca - yls Fiiedrichspärf

0 7, Mamarden⸗Wohnung ,
Zunmn. Kücche u. Züpeh . ſol. odez

zu berm . Nah 3, St. 81005

6 A . 2
—8 Nöterkr auf 1. Sip⸗Aa r oder ſpäter zu vermieten .
Näherts 4 2 paxt .

64 . Schöne geränmige 7⸗
( Zimmer⸗ Woßhnung m.

Zubehör für ſof. od. ſpäter zu vrm.

85
3. Si 5 Zimmer ſil8 . 8 Aubehe per 1. Oltobez0 vermieten .

Nahetes daſelhſt 10355

F4 ichbone Manfarden⸗
4 . 5 wohnung , 2 Jln

e i . Nam . z. v. icgis
ſchön ausge⸗

ſtattete Woßhng ,
mit 6 geräunmigen Zimmern ,
Badezinn . , Speiſetkammer u.
ſonſtigem Zuübehör per 1.
Oktober 8 Vermieten . 4082

J7 6
5 Zimmer n. Küch⸗

) ſo ortezu verm . bath

17, 34 3 Zimiter if.Küche
ebentlell eit W.

1ͤ 1 ſoſoxt zu vermfeſen . 810

J75 28 2. t . ſchonſe Ziine
l . Rütte in getunteten 7091

2 0 (Breileſtr . ) 1 Tr. bottK 5 22 Wogu . y, 5 Zimn .
Kiüßche, Bade⸗n. Mäde Hengeunt, Balt
u. Küchenverguſ zu 1100 unk nie;
oiortoder 1. Senl zu nepm, 5155“

ſpäter

au die Gpediſton dis . Blis .

Wirtsehaffan
ge

Y 100
gute baugbaxe Wirtſchaft , an

K 25 18 3 Zimmer
ton , ſtſiche u. Alk⸗

dehör 105 en We⸗ zug zu veri ,
%8s ! Näher . Wirtſchaft .

4 . 165
2 Nmmet f . Nü 50
zurd Mah 2 S

zwei ſchone ge⸗11 15 8 raumige un! 15llelte Ztimmer per ſot. od. ſe .
zu veren Näh , narterre⸗ 5170

llebſten in der Stadt , zu uher
nehmen . Oſert . un: . Nr 10248
au die Eibed tion dis. ts⸗

Mietgesuehe.
Vereinslolal
ein größeres oder zwei kleinere
n. Wiriſchaft fuür Uunterrichts⸗

zwecke geeignet , itte der Stadt .

Ae 9 geſucht . 5136
Pleis u. Lage u. ; . 1202
5 Ann . Exp . ESchwab &r Co

Funges Ehepaar ſucht 8 3 in,
lnter⸗Wohnung in beſſ. Hauſe

der J. Novbr . eventl . J. Oklober⸗
Offerten mit Preisaugape unt .

Al . 51719 au die Erved d. Bl.
Suche tür Bekaunten ver 1. Sept.

2 Zimmer u. Rüche auf
Straße gehend. A¹ à , 1, 2.
Keller .

Lzden
KI , 5 Laden

event . ſofort zu vermieten .
Näheres K 1, öa , Kanzlei ,

2 Stock . 51170
8 Neubau , ſch. LädeitP . d prelsid . zu önt. 9891

＋ 7

1 ſchöner Laden
mit Zubeh , illig zu vermieten .
Geeſguer ſur piele Geſ ältszweige
auch als Werkſtätte ül Uht⸗
ingcher , Schuhmacher und dergl .

Näheres K 1, 6 , 2. Stot ,
Aureau . 5122

Breiteſtraße.
Hochmoderner, großer Eck⸗
laden per 1. Jaunar eßtl . frith .
zu vermieten . 50895

Näheres M , 4 .

Triedrichsplatz 10
direkt au der Ausſtellung , ſchölier ,
geräumiger Laden , auch als
Büro geeignet , zut tecuuteteil ,„ Näh . daſelbſt 4. Skock. 46517

Mittelſtr. 30 5 hanen⸗
2 Schaufen⸗

ſter für jed . Geſchäff gkeigttet
of. od, 1. Okt zu verm .

erfr . 3 , 18, Läden . z8⸗2

Metzgerei
in guler Lage

zu verteten event , zu verkauſei .
beziehbar anm 15 Oktober 1907.

Nitheres Friedrichsfeiderſir . 51,
Bureau Heckert . 9970
Schöner Laden ſt 2 Zimmer ,

Küche ꝛc. zu veimteten . 51182
Zu exiragen : Roſengarten⸗

ſtraße 22 , Tel . 1806 .

Zu ]

M2, leere Zimmer an
ee ſbe

A eee

176 62 m Zubeh . J v. 1
Zimmer A. Nuche ,

nach d. Garten gehd .
(3. Etgge ) , monatlich

9 1 zu 58 Mk. , pei ſofopt
oder ſpäter zu ver n. 51482

„ 2 Zim , u. Küche im
8 4. 13. . 8 per 1. Sept .
u. 2 Zim . u. Küche auf 1. Oktober z.
vermieten , 51397

5 2 ſchaſteTn - Tgh .1 5, 29 m. Balkon ver 90od .1. Sept zuv Räh 2. St . 518

Akademieſtr . 15
3. Stock , Seitenbau , 1 Zimmer ,
Küche , Keller b. 1. Sepl . zu verm.

Näheres Hafenſtr . 24 , 1. Stoc
oder B 7, 19 , Burtau . 51034

Bkilſtaße ( H 9, J )
3. Slock ſchöne Woß ſilg litht
alkog , nen berßerichtet ? Zien ,

Küiche, Badezim u . 2 Maftſärden
per 1. Okt. preiswert zu verin ,

Näh . daſelbil narterre 49600
9 Zimmer mitJallnf. 93 Bad , Pacterrs os.

2 Treppen , in ſchoner fkeiel Lage
aht Neckar , per Ollbk . J b. d⸗

Fichetsheinerfrahe J)
ſch. Ballon⸗Wohnung , 3 Ainiinen
n. Küche pet ſofott zui verin

Näbetes 4. Slockk . 9972

Fichelsheimerſtt. 17, 2. Slot ,
eine ſchöne Wohnung. 3 0

Küche 1 Aubtl verm .
ee

Am Trichticheart
ſehr eleg . Wohn . , Bel⸗Etage ,

36 , 283 Zim, und Bade⸗

hör auf den 1. Oktober beziehbar
zu verutfelen . 59201

Nöh . iht Hatiſe dr ' er Stoct .

3 Füd d zu

leieg . eſtgertchlet )

nehn 2 Zintmer u. Kilche,

zintter uttt Zube⸗

ffertalerſkr.59
Neubau , ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnungen mit Vad

1
u. Manfavden

per J. Anguſt zu vernzieten .
Näh . Augartenftr . 04 . 1181

FisA visdeſſtLalh lſt 25 214 Mark
Auim, 1 iche u. Bad, part . z. ver w.
Verni, Nat . Lutdernz n

Lindenhofſtr . 20
4 Zimmerwohn. ſcüche unZubehör
auf 1. Oktober ev. auch früher zu
vermicten . Zu erfragen Linden⸗
— 8 aße ?20 , Wirtſchaft. 1015⁵8

Muhe Nötkerfk. Iö.
3. Slock , ſehöne imwoh gnng.
per zu vermitten ,

NMähere an
Mekift boſraße 61 .

ſſönen Zem⸗W 1 eee In t
u.ohne Bad be Ofl . zu r

Mäbeſes Klos, G Haheth

9 Fbinz Wilhelmſtr . 23 eſeg.
Zi eßu u eh, zu vern

Näherre 5. Stock , 10888

48 u. Krapp⸗
mühlſte . ! 3, ſchüne gerau . n.

3 lmiſer Wo nungeß zu
Mäb . Oris , ollur . 10

Nheigaufraße 9, 2. Stoc,
Sehr ſchöne Wohuſug , beſteb .

aus 6 mmer , Kiſche , Bad und
Gutt , Zuh me sw zu 9. 10401

Ahelunilleun. I3
elegante z⸗Zimmer⸗ Wohnung

51 381

.

Verſh .
10208

it Bad und Zubehor , 1 Treopk
b 05 pep 1. Oklober zu vermierein .

u elſragen del 56889
J . Raiſch , Rheindammſtr . 4.

Rheinpilleuflr . 24
elegante 5 Zimmee⸗Wohng .
gel ſoloit oder ſuce zu beri

Näheres varterre 66000

Kupprechir. J
1 Treppe , elegante lu.

e
4 Zimmer , Bad u. Zubehör
der ſofort od , ſpäter zu ver⸗
mieten . Nüteres 1 Treppe
vrchts bei eee

5030 5
0

7
8

Anſ 11 0
ſengarteuflk .0
freie Lage, ohne vis - - vis )

hochelegante 7 Zimmer⸗
wohnung , 1 Treppe hoch,8

1 reichlichem Aubehlür per
Oktbr . event früher preis⸗

1 25 zu vermlet . Miherts bei
„ Bante r, O 7, 11.2

3 ¹ e Kliche , Nammet
und Zubehör 4, Stock zu
vermiefen . Näheres 51673

Miudeckſir , , parterxe .

eeeeeeeeeeeee
4 Zimmerwohuunzen

( slegant
mit Mädchenkammer , Vad ,
Speiſekammetr u. reichh Zub .
ner I. Juli 07 und ſpäfck
vermieten . 49156
Georg Waibel , Baumeiſter ,

44 . Tel . 2381 .
eeee

Feudenheim
WVilla .

4 Zimner mit Valkon , Kliche.
Bgdezimmer nebſt Zubehör ſofort
ader ſpäter biſtig zu verm. 5158 1

Wilhelnſtraß 32 —
% * endenhe ! S %
Göthestr 28, Sehöneneytl . 2 im⸗
merwohnuugen ruh . Leute sglort
zu vermieten . 10268

Heidelberg .
In der Nähe des Bahn⸗

hofs , Halteſtelle der elsktr .
Straßenbahn

8
49611

5 94 13 18
J. Pillen ſe - 8 Jimmer
—8 Manſgeben, Garten ,

Veranden , Jentralh . ſofort
od, fpäter beßlehbar z u vexm .

1505
zu verk . Mietörets M.

14090 bis NMN. 1800 . Kaufppeis
M. 27 000 bis M. 23000 ,

Ploſpekte und nähere Aus⸗
kunft durch den Beſitzer

IJ . Hratzert ,

Madt. Zmmer.
8 6, 7

8
4

4 St . u, ſchön ueöbl .
Jumer ber 1. Sep⸗

ember zu Vepifieten . 10878

36, 228 Ef . fdn i .
zu verwiet . 5175½6
, 2 hloöhe Sen, ,

Ie Schlathn ,
üguſt zu ver ' w. 30977

Aa5 ſette , e UfaIh öl 1.
Zimmer ſujt 2 Beiſen

93,4 0
er l. Nr

. 4, !
Aillig zu veinieten . 10407

aeee gr e.
10 5. 5 Zi . In b. idegh

Trepp . 1 guk oel .1 5, 15
Zub. auf die Plaufken

eh 10 oder ſpäter zu v. ksg

—115 Eineiegauß „ bol.
2, d Wornz uſd Schla⸗

Aiip. it gron , Jton en ſchon .
Lalge, au 1 od. 3eiſ . Herren od.
Dauien per ſorortez . veren , 508

uerkagen datel ht im Ladey .

conensde 0

elegante 4 Zim . aheg
mit reichlichem Zubehör
dei 1. Oktober g. c. zu verm .

Seeghanienpromengde 21

olegante 3 Zim . Anmit reichlichem Zubehh
her 1. Dde G. C. zu vernt .

Käferthalerſraße Jl
4 Sineoheng mit 17
zer J. Sepiemker d . J. zu vern

Mäh. Bureau Geiſel , M 3, 2.
Teleplhon 809. 51236

Jeckenheimesſtr⸗ 100 2. lod
Ou . 4. Stock Unks je 8 Amn⸗ el
ilBalkou zu berniet . Nalteres

51669 Friedrichsplatz 12 .

Jeckenheimerſtraße 43
an der Mollſchule

ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnungen
per 1. Sept , zu vermieten , 50209
Räh. J . Peter Roſengarlenſtt . 22.

Telephon 1806.

1 Helmerst, J ,
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohuung
hillig zu bermieteß , 51691

FFFFC
Fullaſtraße 13, ParfPark. ⸗⸗Wohng ,
2 5 Zim. u Zub . bis J. Okt zu v.
gih . 1 15 11a, 3 St . 102ʃ0

ValdhoffIA. Tla, Megtag
2 Und 3 ii⸗Wohnuſtgelt

unt Bälton ,
Bad , Speiſeka mer und event .
Mädchenkannmer , 51508

Laden ütit 2 Schältfenſter
Bad

Sbeiſekälliltet u. Magdtauttel
vex 1 Oltover zn verutteten .
With. Aspenleiter , Baumate⸗
al Lilhdl. Wiltzho ſtf . 11a, Bülb

Waldho frd,50 MftrafU 850 Mk. ,
4. Slecl , 2 Ailtmer, 27 Mk. , ( nen
herger! ! le ) zu verm . 5

Weſpinſtr . 3
6 Zimmer⸗ 1 5
eleklt . Licht u keichl Zubehör zu

FFT

Friedrichsſelderſir .5
8.St . ſchöne Zim,⸗Wohnung ,
Küͤche und Magbkamer , auf
1. Oktober ifd. Js , zu debſnelen .

N 54393
Brauerei Eichbaum

Käferthalerſtr . 164 .

Aainrgseherae 5
3. Stock ,2 Zim . , Küche und
Keller bis 31. ds , beziehbar ,
zu vermieten . 56850

Näh . Eichbaümbranetel .

Laisgffing 34, pef,
ſchöne 7 gten K e
per 1. Oktober zu vermieten . 50211
Näh. J . he b. 90

verm. Näh. Nheinhäuſerſtr 5l .

Schöne

eer⸗Rohanug
2. Stock , nmift1790
und Zubehſt per 1. Ofabr⸗
zu verin, Näheres 50326
Mittelſtraße 4 ( Meßplatz )

nabteire .
—ůů — —

I Jinmerund Küche
ſo ott oder ſuäſer zu vermeiſen .

Ma eies R 3 10. 51735
legel Wegſug ber ſere ſch

bet 1, Oktober meine pler
Zimmer⸗Wohnung , Luiſen⸗
king 47 , III . Etage , inch. Pilche ,
Baß , Speiſe⸗ u. Mauſgtvezte⸗
ſnet , zünt Preis von 1000 Wik.
Fbenſo iſt eine vorhandene Bade⸗
einrichtung billig ahzugeb . 5848

Hermann Rosenthal , K 1, 8.

,
möbl . 11 2 Heirn ſoß⸗
Alb. zu betin . Mäh⸗ Läßen. 9770

1 0 . 8
1 Stock , ſchotes , gukt
moblintes Zluigler

n ſteter Lage pom 15 Auguſ
an mit Peuſion zu peres 22212

15, 18, i h, ſchon nbos⸗
1 Zuummtetan. , Peifſ . zu v. 10359

88 00 tNi a 1
175 . 5 8. Ol, ., Sit bi . i .
an beiſeren Herrn ſoſort öder

1
nieteſl . 50028

P 10
Tre gul Möbl , ZinTe zu verm. 10307

PJ . 125
Tr. hoch, Planſen ,

gut möbl . Zinn , ſirt
ob. ohne Jeul. , ſoſ . zu unn. 10364

26,19 1 Tr. , ſchön möbl . Zim⸗

billigzu
mer mit 2 Betten ſof.

3 Stock kechls ,0 957

1060
e M

1155 Zim , au beſf.
Fräulein ſoſort zu verm . 10383

7 , 140 Tr . mdbl , Wohn⸗
uu. Schlaſzim . ( aunrdseen ut vereu . 49788

R4. itd . i „ et oder
Gobne Peilfauf 1. Sept .

zu verutieten . Zit ertragen ſei
KAeur Zun een 54355

R 7
55 37 5

Sk , Niſ . l .
Him. ſo

9 Ta2 Tr. k. Mödl Ftſer ſilt
Schrelhhliſch ſe , zil beiſl , 10235

75* * Tr⸗, gut nöbl . 00516 . 33 b 0‚. eäl . J b. 1de

1,1 4. 1 I beſ , Ziln .
un Roſt ain zwel guft

Arbelter ſbiort zu vetin

Tr . ſchan inge
U. 45 20 0

10343

Alili . zu deriſt . Kie.

Nalbekiftk 9 pabt
chön mößh 30910

1tbd . byue Peſtſe of , zu U. 19 25

Megertenfraße I e prert,
ein ſchön indbf . Balkon

mer zu üstſieten , 10¹⁰⁸

Prinz Wilhelmſtr . 14 , Päft⸗
bön mon . Zimmer an beſſeren
Hertn ver 1. Sept . zu vm. 5 049

ee bart . , obl . 1003ſoiort z. v. 1025
1 möbliert . Zimmer ; zu 5 5
Zil . 100 . 9 7,24 , J Tr . 10349

Jchfafsſeſen1
Nleuking 20 8 15

Kost und Loggs
Privat- Pangio

12 , 8, 8 Stſock1
8 und

Abendliſch
760 15 u.

Diners a

oder à la carte . 5Soupers 4 60

onntagsabendtiſch . 69 Utzt⸗len 1455ine Küche.



General - Anzeig233JJTT — Ev .

in unserer

bn 10

ſakdlaen uud

von Raittwoch den 14. bis Mittwos
Es liegen zum Verkauf aus :

oreme u . welss , in Band - u . Spachtelarbeit , sowie

englisch Tüll von = 8 Fenster von einem Muster

— Atssergewöhmnlichz billig .

birca

wWweise im Schaufenster durch Dekoration gelitten haben , teilweise

im Muster zurückgesetzt sind zu nachstehenden Einheitspreisen :

. ⁵ 10˙4 12 4

07088e en. 180˙ . 0 em Grössse ea . 170/230 em 8e ed. 200,800 65m

90⁰
Wert bis Wert bis

uk . 18 Mk . 58 Mbe

bd. 500 Reste . Cöübons⸗140ferslolfe
in ca . %½ bis 6 Meter Längen ganz enorm billig .

Ein posten wundervol gestiokte abgepasstePopfiee
( Uebergardinen für Fenster und Türen )

EPelt

wamen in 6 — I5 B58 95 0 12“ 14˙ 16“ ſö “ 105 .

Einzelne Oernituren fur die Halfte des früheren Preises .

Enorm grosses Lager in: Steppdecken
Wollenen und baumwoll . Schlafdecken , Biberbettücher in vielen Qualitäten .
Prachtvolſes Sortiment in Bettvorlagen , Tischdecken in Flztuch , Tuch - s ,
Fſusch - und Phantasjegeweben , Wachstuche , Schoner , Türmatten .

eirea 500 Meter Moquette - Möbelstoffe
zum Seziehen von Sophas und Divans , in dieser Woche

mit 20 % extra Rabatt .

Linoleum
980 no 130 m 200 om breit

1 13 15 40 98088 1 Mk. 1 Mk. Def Moter1* pelLY Meter 2 * por fd. Mote

lenm .

nur erstklassige Fabrikate in Axminster , Velour , Tapestry eto . die toil -

bie ganze Dekoration bestehend aus 2wel Flugeln und einem Ouerbehang f

ſt 1907 .(Mittagblatt. ) —

—

67638

Kinder - u . Personal - Beiten

Wͤetall - Beitstellen

Bettfedern und Daunen

Seegras - Matratzen von 10 Mk. an

Kapok - Matratzen von 38 Ml . an

—

10 %
à Mk. 60, 75 u . 85 Ml .

9 % Lasse - Ribalt

Seee
D 1. 1

meines Degers in

J7CC00cc

feeschäfts⸗Anzeige und Empfeklung
9 8

Wir bringen ergebenst zur Kenntnis , dass die Firma

70
7

585 8 Strassenbau - , Beton - und Asphalt - Geschäft 5
in unveräünderter Weise mit dem seit Jahren in dem Geschäfte *
tätigen Personal Weitergeführt wird , und bitten , das Vertrauen , 98

dis sich der Verewigte bei seiner verebrlichen Kundschaft er - 2
Worben , auch auf uns zu übertragen .

Mannheim , den 10 . August 1907 . 732⁴4 1

Heinriem Bisen rben .

dale Manteiner
Leysieffer & Co .

60214

fafrauen Nauft Meskarbre
Wir machen noch besonders auf unsere belden neuen Spezlalſtäten :

ebKal-KTaftbrof

bokalTeebrot

welches einen unverglelchſch

hohen Nährwert besſtzt , und

welches durch seinen vorzügl .
angenshmen Geschmeck . lan - ⸗

ge Heltbarkelt den Brötehen55 bald allgemeln vorgezogen
erden dürfte , aufmerksam .

55 1 85

70

N
757
i

Lorenz Wal ter
kaee Dammstrasse 36 — Telephon 2002

65906empflehlt alle Sorten

Kohlen, Koks, Brikelts u. Brennholz
zu den billigsten Tagespreisen .

Lieferant des Beamtenvereins .,
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